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NOTRUFTAFEL
                                                         Telefon-Nr.
Notruf Polizei                                  110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst         116 117
Zahnärztlicher Notdienst                01805 986700
Infozentrale für Vergiftungsunfälle 0228 28733211
    (Uni-Klinik Bonn)
Kreisjugendamt Düren                   02421 22 11 11
Elterntelefon Mo. - Fr. 9 - 11 Uhr    0800 111 05 50
    Di. + Do. 17 - 19 Uhr
Kinder- u. Jugendtelefon                   0800 111 03 33
    Mo. - Fr. 14 - 20 Uhr
Heimwegtelefon
    So. - Do. 20.00-24:00 Uhr           030/120 74 182
    Fr. + Sa. 22.00-04.00 Uhr
Polizeiinspektion Düren                 02421 949-0
    August-Klotz-Str. 36, 52349 Düren
Rettungsleitstelle Kreis Düren        02421 559-0
Gemeindeverwaltung Merzenich    02421 399-0
    Valdersweg 1, 52399 Merzenich
Wasserleitungszweckverband          02424 940222
    der Neffeltalgemeinden
    Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß
    (zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath)
Strom/Gas/Wasser                           
24 Stunden Bereitschaftsdienst bei Versorgungsstörungen:
    im Versorgungsgebiet der RWE: Westnetz GmbH, 
    Störung Strom                              0800 4112244,
    im Versorgungsgebiet der Stadtwerke Düren: Leitungs-
    partner GmbH, (Gas/Wasser)      0800 4865-111 / -555
Telefon-Seelsorge                             0800 1110111
    Düren-Heinsberg-Jülich 
Pflegeberatungsstelle                       02421 22-1517
-trägerunabhängig, kostenlos, neutral  Fax: 22-2595
Störung Straßenbeleuchtung          0800/4112244
http://www.rwe.com/laterneaus

Wichtige Daten

Neujahrsempfang für Unternehmer 
am 24.01.2019

Neujahrsempfang der Landwirte 
und landwirtschaftlichen Betriebe

am 31.01.2019

Jugendforum 2019 am 12.02.2019
Weitere Termine finden Sie im Veranstaltungskalender.

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am Freitag, den 04.01.2019
Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis
Montag, den 17.12.2018, 10.00 Uhr, per Email an
amtsblatt@gemeinde-merzenich.de einzureichen

Weitere Abgabetermine:
Abgabetermin Erscheinungsdatum 
Montag, den 28.01.2019 Freitag, den 01.02.2019
Montag, den 25.02.2019 Freitag, den 01.03.2019
Montag, den 18.03.2019 Freitag, den 29.03.2019
Montag, den 15.04.2019 Freitag, den 26.04.2019
Montag, den 13.05.2019 Freitag, den 24.05.2019
Dienstag, den 11.06.2019 Freitag, den 21.06.2019
Montag, den 08.07.2019 Freitag, den 19.07.2019
Montag, den 05.08.2019 Freitag, den 16.08.2019
Montag, den 02.09.2019 Freitag, den 13.09.2019
Montag, den 30.09.2019 Freitag, den 11.10.2019
Montag, den 28.10.2019 Freitag, den 08.11.2019
Montag, den 25.11.2019 Freitag, den 06.12.2019

Bitte beachten Sie die geänderte Email-Adresse!
Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes:
1. Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen, Schat-
tierungen o. ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem einheit-
lichen Layoput veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen beim
Druck des Amtsblattes keine Berücksichtung finden können.

2. Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche
Vordrucke. Auch diese können beim Druck nicht berücksich-
tigt werden. Eine einfache Textdatei (im doc-Format) ist aus-
reichend und im Sinne einer schnellen Bearbeitung erwünscht.

1. Enthalten Beiträge Fotos, sind diese möglichst in den Text zu
integrieren und zusätzlich (!) als jpg-Datei mit zu übersenden.

3. Um eine reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge zu gewährleis-
ten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer zu über senden.
So ist sicher gestellt, dass im Falle Komplikationen eine schnelle
Ansprache mit Ihnen möglich ist.

Private Anzeigen (gewerbliche Werbung, Danksagungen,
Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte direkt an den
Verlag Porschen & Bergsch zu richten.

Gemeinde Merzenich
ist Partner von:

Neues Format: 
Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
Die Einrichtung einer Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
hat sich bewährt und wird gut angenommen. Um für die Bürge-
rinnen und Bürger noch besser erreichbar zu sein, wird zukünftig
der Bürgermeister in den Ortschaften für Gespräche zur Verfü-
gung stehen. Eine Anmeldung ist dafür nicht erforderlich.

Die nächsten Termine:
• Freitag, den 14.12.2018, 18:00-19:00 Uhr, Girbelsrath Gast-
stätte „Uhlemann“
Unabhängig davon besteht nach Terminabsprache mit dem Bür-
germeisterbüro, Frau Kaiser, Tel. 02421/399 130, weiterhin die
Möglichkeit, Gespräche mit Bürgermeister Gelhausen zu führen.
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„Die Seite Zwei“
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der Beginn eines Jahres ist häufig
verbunden mit guten Vorsätzen.
Wirft man einen Blick zurück, so
kommt jedoch oftmals die Enttäu-
schung. Es ist bei den Absichten
geblieben. Vielleicht sollten denn
auch die kleinen und großen
Momente, die Schritte, die gegan-
gen wurden, als solche bewusst
wahrgenommen und für sie Danke
gesagt werden.
Ich bin dankbar für meine Auf-
gabe und das Privileg, dass ich
mich für Sie und unsere Gemeinde
auch im vergangenen Jahr einset-
zen durfte. Dabei bin ich

besonders dankbar für die Menschen, die mich bei all den damit
verbundenen Herausforderungen begleitet und unterstützt
haben. Und ist es auch zugegebenermaßen manchmal nicht ein-
fach mit ihr umzugehen, nehme ich auch konstruktive Kritik
dankend an. Denn das sollte unsere Gesellschaft ausmachen. Kri-
tisch und offen miteinander und den unterschiedlichen Meinun-
gen umgehen. Nur auf diesem Weg können wir unsere Gemeinde
gemeinsam gestalten und für die Zukunft stark machen.

In der Rückschau sehe
ich viele kleine und
große Momente im
Jahr 2018, über die wir
uns freuen können.
Sind es die zahlreichen
kulturellen sowie sport-
lichen Veranstaltungen
und Leistungen unserer
Vereine, die von einer
aktiven Gemeinschaft

in unseren Ortschaften zeugen. Sind es die Konzerte, das
Gewerbe- und das Ortsfest sowie der Seniorenabend und das
Ehrenamtsfest, die wir für Sie seitens der Gemeinde Merzenich
organisieren durften. Sind es die einzelnen Ortschaften, die sich
lebendig entwickeln. So sehe ich zum Beispiel Morschenich-Neu
mit seinen im Bau befindlichen Sportstätten, ich sehe die Bauge-
biete überall in der Gemeinde, in denen neue Zuhause geschaffen
werden. Ich sehe die Bürgerinnen und Bürger, die sich für ihre
Dorfgemeinschaft einsetzen, ob bei einer Dorfkonferenz, ihrer
Nachbarschaft, bei der Entwicklung oder der Gründung ihres
Vereins. Auch für sie sage ich Danke, für die Menschen, ob Privat -
personen oder Gewerbetreibende, die sich mit ihrer Zeit, ihrem
Wissen, ihrer Kraft oder auch finanziell für unsere Gemeinde ein-
setzen und helfen Projekte zu verwirklichen. Ein großes Danke-
schön gilt auch den Kameradinnen und Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr unserer Gemeinde, die in zahlreichen Einsätzen
auf der Autobahn, im Hambacher Forst und im Gemeindegebiet
ihre Freizeit geopfert und Menschen geholfen haben. 
Besonders danken und gedenken möchte ich all denjenigen aus
unserer Gemeinde, die mit uns nicht mehr Rückschau halten
können. Ich bin dankbar, sie gekannt zu haben. Ich bin dankbar
für alte und auch für die neuen Freunde. Unsere Freunde aus
Quiévrechain, mit denen sich nach drei Jahren eine Gemeinschaft
entwickelt. Aus der wir heraus fröhliche, aber auch ernste
Momente begehen dürfen. So haben wir gemeinsam den Tag
begangen, der vor genau 100 Jahren einen der bis dahin schlimm-
sten Kriege beenden sollte, das Waffenstillstandsabkommen zum
1. Weltkrieg.
Vor dem Hintergrund der Eindrücke dieser kriegerischen Ausein-
andersetzungen und menschlichen Schicksale, die auch in unserer
heutigen Zeit weiterhin leider Realität sind, möchte ich Ihnen
anstatt guter Vorsätze für das neue Jahr einen Gedanken Yehuda

Die Gemeinde Merzenich sucht zum 01.08.2019
Auszubildende im Ausbildungsberuf 
staatl. anerkannter Erzieher m/w/d
(praxisintegrierte Ausbildung)

Unsere Anforderungen an interessierte Bewerberinnen
und Bewerber
• Erfüllung der Aufnahmevoraussetzungen der aufnehmen-
den Fachschule
• Nachweis der Aufnahme in einer entsprechenden Fach-
schule
• sehr gute Teamfähigkeit und Sozialkompetenz, Koopera-
tionsfähigkeit
• sicheres Auftreten und gute Kommunikationsfähigkeit
• hohe Belastbarkeit und Flexibilität
• großes Verantwortungsbewusstsein
Wir bieten:
• Alle Vorteile eines großen Trägers
• Gut ausgestattete Räume und Außengelände
• Offenheit für innovative Ideen
• Konzeptionsvielfalt und kontinuierliche Weiterentwicklung
• Personalentwicklung
• Gesundheitsfürsorge
Die Vergütung richtet nach dem Berufsbildungsgesetz sowie
nach den Vorschriften des Tarifvertrags für Auszubildende des
öffentlichen Dienstes (TVAöD-BBiG).
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt.
Die Gemeinde Merzenich verwirklicht die interkulturelle 
Öffnung der Verwaltung und ermuntert deshalb auch Bewer-
berinnen und Bewerber mit Zuwanderungsbiografie zur
Bewerbung.
Als von der Bertelsmann-Stiftung zertifizierter „familien-
freundlicher Arbeitgeber“ hat die Vereinbarkeit von Familie
und Beruf für die Gemeinde Merzenich eine hohe Priorität.
Sind Sie interessiert?
Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte mit den üblichen
Bewerbungsunterlagen bis zum 31.12.2018 an die Gemeinde
Merzenich, Fachbereich Bürgerdienstleistungen und Soziales,
Valdersweg 1, 52399 Merzenich. Nähere Auskünfte zur
inhaltlichen Ausgestaltung der Stelle können bei Herrn Höhn,
Tel.: 02421/399-150 erfragt werden. Für weitere Auskünfte
stehen Ihnen Frau Hennemann und Frau Mertens-Wirtz aus
der Abteilung Personal unter der Telefonnummer 02237/58-
346 und 02237/58-458 zur Verfügung.

Bacons mit auf den Weg geben. So erzählte er, als jüdischer Über-
lebender der Grauen des 2. Weltkrieges, auf die Frage, wie man
solch grausame Zeiten im Neuen verhindern könnte, einen
Spruch nach Martin Buber.
„Man soll versuchen aufrichtig zu sein. Es gibt eine Möglichkeit
[…] eine Frage. ‘Mensch, wo bist du?’ Das gibt zum Nachdenken.
Es gibt zwei Antworten. Die eine ist, ‘Da bin ich’. Das heißt, ich
nehme auf mich eine Verantwortung. Wie weit ich kann, aber ich
nehme es auf mich. Und die andere ist, Bin ich der Hüter meines
Bruders? Was geht’s mich an?  Aber im Moment, wo man über-
haupt diese erste Stimme irgendwie in sich nimmt, das bringt eine
gewisse Verpflichtung. Ich bin nicht nur alleine für das da. Ich
kann etwas und dieses etwas, das ist mein Schicksal. Am wenig-
stens will ich versuchen, so gut wie möglich, eine Antwort zu
geben.“
Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben eine wundervolle Advents-
zeit. Kommen Sie gut in das neue Jahr.

Herzliche Grüße
Ihr Bürgermeister
Georg Gelhausen
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Öffentliche Bekanntmachungen
Öffnungszeiten des Sozialamtes

Servicezeiten
Montag – Freitag, tgl. (o. Di.)     10:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag                                 16:00 – 18:00 Uhr
In der Servicezeit ist eine Vorsprache ohne vorherige Terminver-
einbarung möglich. Anträge auf Grundsicherungs- und Sozialhil-
feleistungen sowie Rentenanträge werden nur in den Vormittags-
stunden entgegengenommen. Rentenanträge nur nach vorheriger
Terminvereinbarung (Herr Kraus, Tel.: (02421) 399-152). 
Terminvergaben
Montag – Freitag, tgl. (o. Di.)     08:00 – 10:00 Uhr
Montag                                       14:00 – 16:30 Uhr
Mittwoch                                    14:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag                                 14:00 – 16:00 Uhr
Termine können unter folgenden Rufnummern vereinbart werden:
(02421) 399 -152, -154, -155, -156
Schiedstelle:Dieter Kelmes, Neuwerk 27c, Merzenich-Girbelsrath

Tel.: (02421) 7675, Mobil: 0172 – 6805244
Vertretung: Klaus Bremke, Hunsgasse 17, Merzenich-Golzheim

Tel.: (02275) 2032706, Mobil: 0176 – 21160321

Wasserleitungszweckverband 
der Neffeltalgemeinden

Der Vorsitzende des Betriebsausschusses

Bekanntmachung
Am Montag, den 10. Dezember 2018 findet um 17:00 Uhr im
Sitzungszimmer des Verwaltungs- und Betriebsgebäudes in
52391 Vettweiß, Seelenpfad 1, die 9. Betriebsausschusssitzung
des WZV der Neffeltalgemeinden statt.
Vettweiß, 29. November 2018

Öffentliche Bekanntmachungen 
der Gemeinde Merzenich;
Wichtiger Hinweis!

Öffentliche Bekanntmachungen, einschließlich Zeit und Ort
der Rats- und Ausschusssitzungen der Gemeinde Merzenich
werden im Internet auf der Homepage der Gemeinde Merzenich
unter 
www.gemeinde-merzenich.de
bekannt gemacht.

Wasserleitungszweckverband 
der Neffeltalgemeinden

Der Vorsitzende der Verbandsversammlung

Bekanntmachung
Am Montag, den 10. Dezember 2018 findet um 18:30 Uhr im
Sitzungszimmer des Verwaltungs- und Betriebsgebäudes in
52391 Vettweiß, Seelenpfad 1, die 6. Verbandsversammlung des
WZV der Neffeltalgemeinden statt.
Vettweiß, 29. November 2018
Konrad Becker
Vorsitzender der Verbandsversammlung
Tagesordnung
TOP A) Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Verbandsversammlung durch den Vorsitzenden

a) Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
b) Tagesordnung

2. Kenntnisnahme Benchmarkingbericht Vergleichsdaten 2016
3. Vorstellung Ergebnisse Kundenbefragung 2018
4. Wasserversorgungskonzept und allgemeine Versorgungs -

situation 2018
5. Beratung und Feststellung des Jahresabschlusses 2017
6. Beratung des Wirtschaftsplanes 2019
7. Verbrauchs- und Grundgebührenkalkulation für das Jahr

2019
8. Erlass einer 11. Satzung zur Änderung der Beitrags- und

Gebührensatzung
9. Mitteilungen und Anfragen
TOP B) Nichtöffentlicher Teil
1. Mitteilungen und Anfragen

Konrad Becker
Vorsitzender des Betriebsausschusses
Tagesordnung
TOP A) Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Betriebsausschusssitzung durch den Vorsit-

zenden
a) Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
b) Tagesordnung

2. Beratung und Feststellung des Jahresabschlusses 2017
3. Kenntnisnahme Zwischenberichte 2. und 3. Quartal 2018
4. Benennung des Wirtschaftsprüfers für den Jahresabschluss

2018
5. Beratung des Wirtschaftsplanes 2019
6. Verbrauchs- und Grundgebührenkalkulation für das Jahr

2019
7. Erlass einer 11. Satzung zur Änderung der Beitrags- und

Gebührensatzung
8. Mitteilungen und Anfragen
TOP B) Nichtöffentlicher Teil
1. Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung über die

Auftragsvergabe von Tief- und Rohrleitungsbauarbeiten zur
Verlegung einer Transportleitung zwischen Lüxheim und
Vettweiß (3. Teilabschnitt)

2. Auftragsvergabe von Ingenieurleistungen - Konzept Hoch-
behälter Ginnick

3. Mitteilungen und Anfragen
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Mitteilungen der Verwaltung
Am 21.11.2018 fand im Sitzungssaal des Rathauses Merze-
nich das 4. Bürgerforum zum Haushalt 2019 statt. Anlässlich
dieses Forums wurde eine Reihe von Fragen beantwortet bzw.
diskutiert. Hier die wichtigsten:
1. Wenn man die Haushaltsentwicklung über Jahre beobachtet,
kann oder muss man den Eindruck gewinnen, dass es sich um eine
Sisyphus-Arbeit handelt. Jahr für Jahr rollen Verwaltung und Rat
den runden Stein nach oben, können aber nicht verhindern, dass er
Jahr für Jahr auch wieder ein Stück weit in die Tiefe purzelt. Halten
Sie Hoffnung aufrecht, dass das nun tatsächlich im Jahr 2021
gelingt, Sie den Gipfel erklommen haben und der strukturelle Haus-
haltsausgleich geschafft ist?
BM Gelhausen: “Ja natürlich halte ich die Hoffnung aufrecht.
Unsere mittelfristige Finanzplanung des Haushalts 2019 geht bis
zum Jahr 2022 und sieht einen entsprechenden Haushaltsaus-
gleich ab 2021 vor. Wenn die Konjunktur nicht bis dahin ein-
bricht und uns im Bereich der Umlagen z. B. an den Kreis Düren
keine Überraschungen droht, müssten wir es schaffen.”
2. Schauen wir mal genauer hin: Die Steuereinnahmen sprudeln tat-
sächlich, und das kommt selbst in kleinen Kommunen an: teilweise!
Sichtbar wird das bei der Einkommenssteuer. Merzenich nimmt hier
2018 mutmaßlich 55 Prozent mehr ein als noch 2010. Dem steht
allerdings eine eher negative Entwicklung bei der Gewerbesteuer ent-
gegen. Lässt sich das erklären, denn in der Theorie müssten doch bei
guter konjunktureller Lage die Gewerbesteuereinnahmen steigen
(ohne Steuergeheimnisse auszuplaudern)?
BM Gelhausen: „Die Gewerbesteuereinnahmen lassen sich in 2
Sektoren aufteilen: Zum einen die regelmäßig und relativ gleich-
mäßig zufließenden Steuereinnahmen und zum anderen die Ein-
nahmen aus einmaligen Zahlungen. Der „Sockel“ der regelmäßig
zufließenden Gewerbesteuereinnahmen ist in den letzten Jahren
sehr wohl um rund 1 Mio. € gestiegen.“
3. Warum schlägt sich die gesamtkonjunkturelle Entwicklung indivi-
duell in Merzenich nicht so nieder? Welche Faktoren beeinflussen das?
BM Gelhausen: „Die konjunkturelle Entwicklung schlägt sich in
Merzenich schon nieder. Wir haben in den letzten Jahren stetig
steigende Steuereinnahmen. Leider haben wir auf der Aufwands-
seite Steigerungen in gleicher Höhe. Besonders hervorheben muss
man hier die massiv gestiegenen Kreisumlagen.“
4. Ihr großes Ziel, der strukturelle Ausgleich nun 2021, ist also wie
in einer Schicksalsgemeinschaft von den Kreisumlagen abhängig.
Damit die Bürger das einschätzen können: Welche Entwicklung
zeichnet sich ab, es soll einen Doppelhaushalt in Düren geben. Bringt
Ihnen das größere Sicherheit?
BM Gelhausen: „Der Doppelhaushalt bietet uns keine größere
Sicherheit. Die Höhe der zu zahlenden Kreisumlagen ist abhängig
von der gemeindlichen Steuerkraft und den staatlichen Pauschal-
zuweisungen (Umlagegrundlagen). Hierauf hat weder die
Gemeinde, noch der Kreis einen direkten Einfluss. Lediglich den
Hebesatz der Kreisumlage, mit dem die Umlagegrundlagen als
Quote multipliziert werden, legt der Kreis fest. Insoweit ist die
Kreisumlage des zweiten Doppelhaushaltsjahres für den Kreis nur
schwer planbar. In diesem Jahr 2018 als zweites Jahr im Doppel-
haushalt 2017/2018 des Kreises sind die gemeindlichen Umlage-
grundlagen extrem stark angestiegen. Erfreulicherweise hat der
Kreis hier reagiert und auf erhebliche Umlagebeträge, die ihm
nach der Systematik zugestanden hätten, verzichtet.“
5. Unmittelbar beeinflussbar sind von Rat und Verwaltung nicht so
sehr viele Faktoren, wenn die Steuersätze wie vorliegend festgeschrie-
ben sind. Was bleibt auf der Strecke, was können Sie nicht realisieren,
wenn Ihr Hauptaugenmerk darauf liegt, die Finanzen halbwegs bei-
einander zu halten und ein formales Haushaltssicherungskonzept zu
vermeiden?
BM Gelhausen: „Auf der Strecke bleiben regelmäßig die Ausga-
ben für eigentlich notwendige Unterhaltungsmaßnahmen an den
gemeindlichen Gebäuden oder insbesondere an den Straßen,
Wegen und Plätzen.“

6. Die Infrastruktur der Gemeinde wird durch zum Teil jahrelang
aufgeschobene Sanierungen also auf Verschleiß gefahren. Wo zeigt
sich das besonders?
BM Gelhausen: „Wie gerade erwähnt, ist dies bei den Straßen,
Wegen und Plätzen besonders sichtbar.“
7. Wird sich das kurz- und mittelfristig nicht auch mit starken Haus-
haltsauswirkungen rächen? Denn ein jeder weiß, dass das Beheben
eines Sanierungsstaus mit jedem Wartejahr teurer wird und manch-
mal sogar komplette Neuinvestitionen erforderlich macht.
BM Gelhausen: „Gerade deswegen werde ich dem Gemeinderat
vorschlagen, im Bereich der Straßen eine professionelle Bestandsauf-
nahme durchführen zu lassen. So kann man die erforderlichen
Sanierungen priorisieren und in eine richtige und sinnvolle Reihen-
folge bringen.
8. Nach der gängigen Lehrformel können kommunale Finanzen nur
gesunden oder gesund bleiben, wenn es ein kontinuierliches Einwoh-
ner- und Gewerbewachstum gibt. Da sind der Gemeinde planungs-
rechtliche Grenzen gesetzt. Was ist hier kurz- und mittelfristig zu
erwarten - und: Hat die im Haushalt eingeplante Baulandvermark-
tung wie geplant funktioniert?
BM Gelhausen: „Bis jetzt hat die im Haushalt eingeplante Bau-
landvermarktung wie geplant funktioniert. Die entsprechenden
Entlastungswirkungen haben gegriffen. Es bleibt jedoch festzu-
stellen, dass diese Sondermaßnahmen nicht nachhaltig sind, weil
sie nur jeweils ein Jahr wirken. Ab dem Jahr 2021 soll der Haus-
haltsausgleich strukturell, also ohne die positiven Wirkungen von
Sondermaßnahmen, ausgeglichen werden. Baulandvermarktun-
gen sollen dann einen ausgeglichenen Haushalt positiv in den
Überschuss bringen und nicht einen defizitären Haushalt über
die Null-Linie.
9. Kommen wir auf ein aktuelles Thema im Kreis Düren: die Träger-
schaft von Kindergärten. Wie ist die Situation in Merzenich mit
freien Trägern und eigener Einrichtung - und wie die Auslastung?
BM Gelhausen: „Die 5 Kindertagesstätten unseres Trägervereines
sind voll ausgelastet. 60 zusätzliche Kindergartenplätze wollen wir
bis zum Jahr 2019 an drei Standorten schaffen. Abgesehen von dem
geplanten dreigruppigen Kindergarten für Morschenich-Neu
(bisher stehen nur zwei Gruppen in Morschenich zur Verfügung)
steht die Erweiterung der Merzenicher Kindertagesstätte „Regenbo-
gen“ und der Neubau einer Kita für Golzheim auf dem Programm.“
10. Stark defizitäre Gemeinde wie Nörvenich oder Inden planen, die
Trägerschaft ihrer Kitas auf eine Anstalt des öffentlichen Rechts des
Kreises Düren zu übertragen. Von Nörvenich hieß es zunächst, dass
die Gemeinde aber weiterhin ihre Trägeranteile bezahlt. Welchen
Vorteil hätte ein solches Vorgehen?
BM Gelhausen: „Ich betrachte die Bereitstellung von Kita-Plät-
zen als kommunale Aufgabe, die ich nicht aus den Händen geben
will. Die Nähe zu den Bürgern von morgen ist mir wichtig. Des-
wegen setze ich dafür auch gerne Ressourcen ein. Wenn ich als
Kommune nur noch in einem Beirat für Kita-Plätze sitze, bin ich
nicht mehr Herr des Verfahrens.“
11. Wenn aber andere den Trägeranteil nicht mehr zahlen bei einer
Übertragung, zahlt auch Nörvenich wohl nicht mehr. Das bedeutet
doch, dass diese Anteile von den anderen Kommunen übernommen
werden müssten (Ausnahme die Stadt Düren)?
BM Gelhausen: „Richtig. Über diese Konsequenzen habe ich den
Gemeinderat über die ganze Zeit, in der diese Frage im Kreis
Düren nun diskutiert wird, informiert und aufgeklärt.“
12. Wie ist bislang  die Haltung von Rat und Bürgermeister: Träger
bleiben oder nicht?
BM Gelhausen: „Bisher war die Haltung einvernehmlich gegen eine
Abgabe an den Kreis. Darüber bin ich sehr froh.“
13. Blicken wir in die nähere Zukunft: Es gibt erste Indizien dafür, dass
sich die Konjunktur bundesweit abschwächen könnte. Das geschieht
wahrscheinlich nicht mit einem großen Knall, sondern eher schleichend.
Ist ein solches Szenario in Ihrer mittelfristigen Finanzplanung eingepreist?
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BM Gelhausen:  „Ja, das Szenario ist in der mittelfristigen Finanz-
planung eingepreist: Das Kommunalministerium NRW legt die
Steigerungsraten der wichtigsten Einnahme- und Ausgabepositio-
nen für diese Finanzplanung fest. Es berücksichtigt dabei u. a. die
Ergebnisse des Arbeitskreises Steuerschätzung, der 2-mal jährlich
im Mai und November die entsprechenden Entwicklungen 
einschätzt und Prognosen abgibt.“
14. Und ganz aktuell: Wenn die Kohlekommission ein deutlich frü-
heres Ende der Braunkohleverstromung empfiehlt, was anzunehmen
ist. Haben Sie sich schon mit den möglichen Folgen dieser Entschei-
dung für die Gemeinde auseinander gesetzt. Mit welchen Auswir-
kungen rechnen Sie?
BM Gelhausen: „Die Kohlekommission, die einen Zeitplan zum
Ausstieg aus der Kohlenutzung erarbeiten soll, wird bezogen auf
den Tagebau Hambach kaum genaue Vorgaben vorlegen können.
Wir bewegen uns derzeit in einem Vakuum. Ich habe ganz viele
Fragen, aber keine Antworten. Ich weiß aber, dass ich auf die 
Antworten nicht drei Jahre warten kann. 
Ich wünsche mir eine schnelle und klare Positionierung der 
Politik, auch der Landesregierung.

Nach dem Ende des zweiten Weltkrieges kam jedoch die traurige
Erkenntnis hinzu, dass Erinnerung und Trauer alleine keine
neuen Kriege verhindern. Die Menschen wissen, was für Folgen
der Krieg hat. Trotzdem beginnen sie immer wieder neue Kriege. 
Mais la deuxième Guerre mondiale a montré que le deuil et le
souvenir ne suffisaient pas à éviter de nouvelles guerres. Les
hommes les hommes en connaissent les conséquences.
Schon allein deswegen darf die gemeinsame Arbeit für den Frieden
nie enden. Die Pflege unserer Städtepartnerschaft ist ein kleiner, aber
wichtiger Baustein für Frieden und Freiheit in Europa. Wer Freund-
schaften pflegt, wird nie wieder Krieg gegeneinander führen. 
C’est pour cette raison que notre effort commun pour la paix
ne doit jamais s’arrêter. Notre jumelage est un élément petit
mais important de la paix et de la liberté en Europe.
Unsere Freundschaft steht im Zeichen der Hoffnung auf Versöh-
nung unter den Menschen und Völkern, und unsere Verantwortung
gilt dem Frieden unter den Menschen in der ganzen Welt. Dass die
Erinnerung an das Leid des Krieges nicht Rache gebiert, sondern
immer mehr Menschen und Nationen den Ausweg in einem fried-
lichen Zusammenleben der Völker suchen lässt. Und so hoffen wir,
dass die Würde und Unversehrtheit des Individuums unser Denken
und Handeln prägen mögen und nicht der Kult des Terrors, nicht
die Ideologie einer unfehlbaren Weltanschauung oder Religion oder
einer siegreichen und heldenhaften Nation. 
Notre amitié est un symbole d’espérance pour les hommes et
les peuples. Nous avons la responsabilité de sauvegarder la
paix entre les hommes. Il ne faut pas que le souvenir des mal-
heurs de la guerre soit source de ressentiments mais il faut que
de plus en plus d’hommes et de nations décident de vivre
ensemble en paix dans la tolérance et le respect des autres. 
Dass Soldatenfriedhöfe, so wie Albert Schweitzer einst sagte, end-
lich die großen Prediger des Friedens sein mögen. Dann wird Ver-
söhnung über den Gräbern möglich. Dann kann Frieden bestän-
dig sein. Dafür tragen wir gemeinsam Verantwortung.
Comme l’a dit Albert Schweitzer, il faudrait que les tombes
des soldats soient les grands prédicateurs de la paix. Alors une
réconciliation sera possible par-delà ces tombes. Alors nous
auront une paix durable. C’est ensemble que nous devons
assumer cette responsabilité.

Kurze Ansprache anlässlich des 
Gedenkens an das 100-jährige Ende des ersten Weltkrieges

in Quiévrechain 

En commémoration du centenaire de la fin de la Première
Guerre mondiale à Quiévrechain

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde,
Mesdames, messieurs, chers amis,
Vor drei Jahren haben wir unsere Städtepartnerschaft und unsere
Freundschaft besiegelt. Seither besuchen wir uns regelmäßig und
unsere Verbundenheit ist ein großes Stück gewachsen. Es ist des-
halb für mich eine große Ehre, dass ich heute an dieser Stelle und
zu diesem Anlass eine kurze Ansprache halten darf.
Il y a trois ans, nous avons scellé notre jumelage et notre
amitié. Depuis, nous nous rendons visite régulièrement et nos
liens se sont renforcés. C’est donc un grand honneur pour moi
de pouvoir vous dire quelques mots aujourd’hui en ces lieux
et à cette occasion.
Der erste Weltkrieg endete vor genau 100 Jahren. Tränen der Trauer
flossen fast überall auf der Welt. Unter dem Eindruck der vielen
Millionen Todesopfer und Verwundeten wurden nationale Gedenk-
tage eingeführt. In Deutschland gedenken wir seither der Toten von
Krieg und Gewaltherrschaft aller Völker am Volkstrauertag.
La Première Guerre mondiale s’est terminée il y a exactement
100 ans. Beaucoup de larmes ont coulé pour les millions de
victimes. En leur mémoire il y a partout des journées de com-
mémoration. Ainsi, en Allemagne, chaque année l’avant-
dernier dimanche de novembre, pendant le Volkstrauertag – le
jour de deuil national, nous nous souvenons, des victimes des
guerres et des régimes de terreur.

Eine Art Kolumne
„10 Cent“

In diesem Jahr hörte ich eine Predigt, die mich noch lange
beschäftigen sollte. Es ging um Nächstenliebe. Ich dachte mir im
Stillen, ist das nicht unfair? Wir reden über die Liebe für unsere
Mitmenschen, dass wir ihnen helfen sollen. Zum Teil geben wir
uns bei dieser Hilfe selbst auf und was ist der Dank dafür? Macht
das jemand für uns? Warum sind wir nicht auch egoistisch und
schauen nur auf uns selbst?
Ein Gedanke, der mir persönlich widerstrebt. Vielleicht gibt es
auch einen Mittelweg. Ein bisschen „Ich“ und ein bisschen „Du“.
Eine Freundin sagte einmal zu mir, „Manchmal muss man egois-
tisch sein.“ Nur wie viel ist zu viel „Ich“? Bei wie viel „Du“ bin ich
nicht mehr „Ich“? Womöglich wäre es ein guter Versuch, auch auf
die anderen zu schauen. Nicht als erstes zu denken „Ich will den
Parkplatz, das größte Stück vom Kuchen oder den besten Sitz-
platz. Und manchmal kann man auch wildfremden Menschen
helfen. Ihnen die Tür aufhalten, beim Tragen mit anpacken oder
fragen, ob alles in Ordnung ist. So schaute mich letztens ein
Mann an der Bushaltestelle, der auf dem Weg gestolpert war,
überrascht an, als ich ihn fragte, ob alles in Ordnung sei. Er
meinte, in der heutigen Zeit würden fremde Menschen nicht
mehr aufeinander schauen.
So hab ich dann auch mein Glück geteilt. Sie kennen das doch
bestimmt? Wer ein Centstück findet, soll Glück haben. Nur hab
ich ein 10-Centstück gefunden. Ein bisschen Glück habe ich
zuerst meiner Familie und meinen Freunden gewünscht, aber das
Glück von einem Cent habe ich für mich aufgehoben. Denn bei
all der Liebe für andere Menschen, sollte man die Liebe für sich
selber nicht aus den Augen verlieren.
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Neue Leiterin der VHS Rur-Eifel 
stellt sich vor

„Erwachsenenbildung als Leidenschaft und Lebensaufgabe“. So
definiert Frau Dr. Wilma Viol ihre Einstellung zu ihrem Beruf
und ihrer Berufung. Sie ist seit dem 01.10.2018 neue Leiterin der
VHS Rur-Eifel.

Am 07.11.2018 besuchte Frau Dr. Viol gemeinsam mit Frau
Monika Gheorgiu, Leiterin der VHS-Zweigstelle in Merzenich
die Gemeinde Merzenich und stellte sich Bürgermeister Georg
Gelhausen vor. 
Die VHS Rur-Eifel ist eine Einrichtung für die Menschen im
Kreis Düren und ein unverzichtbarer Bestandteil der Erwachse-
nenbildung. Wichtig ist es hier Frau Dr. Viol, den Menschen die
Angst vor einem lebenslangen Lernprozess zu nehmen und
Instrumente zur Verfügung zu stellen, die dies auf eine ange-
nehme Art und Weise in einem guten Umfeld ermöglichen. 

Mietspiegel für Merzenich 2018
Der neue Mietspiegel für Merzenich 
mit Stand Dezember liegt vor.

Bei den Mietpreisen wurden lediglich geringfügige 
Änderungen vorgenommen.

Der Mietspiegel kann ab sofort bei folgenden Institutionen 
bezogen werden.

- Gemeinde Merzenich, Valdersweg 1, 52399 Merzenich, 
Telefon: 02421/399-122

- Aachener Haus- und Grundbesitzverein e. V., Boxgraben 36a,
52064 Aachen, Telefon: 02421/4747610

- Mieterverein Köln e. V., Zweigstelle, Kaiserplatz 1a, 52349
Düren, Telefon: 02421/16752

Der Mietspiegel ist ebenfalls auf der Homepage der Gemeinde
Merzenich veröffentlicht. 

Merzenich, den  26.11.2018
Der Bürgermeister

(Georg Gelhausen)  

Weiterbildung  neben Beruf, Haushalt oder auch im fortgeschrit-
tenen Alter wird durch die VHS Rur-Eifel im gesamten Kreisge-
biet und so auch in der Gemeinde Merzenich angeboten.
Bürgermeister Gelhausen bedankte sich bei Frau Dr. Viol und
freut sich auf eine konstruktive und weiterhin angenehme und
„weiterbildende“ Zusammenarbeit. 
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Der Zweckverband Kommunale Datenverarbeitungszentrale (kdvz) Rhein-Erft-Rur ist als IT-Dienstleister Partner und erster
Ansprechpartner für 33 Kommunalverwaltungen im Raum Köln in allen Fragen der Informationstechnologie für die öffentliche
Hand. Für ihre Kunden hält die kdvz ein umfangreiches Serviceangebot vor – von der Bereitstellung kommunaler Fach-Software
bis zur Versorgung mit professionellen IT-Infrastrukturen. Die kdvz beschäftigt in Frechen rd. 110 Mitarbeiter/innen und bildet
seit Jahren erfolgreich IT-Nachwuchskräfte aus.
Für den Bereich IT-Support an Schulen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit, zunächst befristet für zwei Jahre
und mit einer guten Perspektive auf eine langfristige Beschäftigung, einen

IT-Systemintegrator (m/w/d)
In einer komplexen IT-Infrastruktur entwickeln und implementieren Sie Lösungsansätze und stellen die Administration sowie den
reibungslosen Ablauf der IT-Infrastruktur an Schulen im Kreis Düren (Schwerpunkt Kreuzau, Nideggen, Vettweiß, Merzenich und
Inden) sicher. Der Einsatzstandort und der Hauptwirkungsbereich befinden sich in der Gemeinde Kreuzau. Sie sind verantwortlich
für die Planung, Installation und Administration der gesamten Schulhardware und deren Infrastruktur.

Sie übernehmen insbesondere folgende Aufgaben:
• Installation, Wartung und Support von Hard- und Software
• Analyse und Behebung von Hard- und Softwarefehlern
• Einrichtung und Betreuung von Netzwerken, Netzwerk-
komponenten sowie Serverperipherie
• Einweisung und Qualifizierung des Lehrerkollegiums
• Aktualisierung der Anforderungsprofile von technischen
Komponenten
• Durchführung von Beschaffungsprozessen
• Annahme von Aufträgen, Terminabsprachen mit Kunden
und technischen Fachkräften
• IT-spezifische Planung und Beratung bei baulichen Maßnah-
men
• Abrechnung von Auftragsleistungen
• Koordination von Lieferterminen, Warenannahme, Lager-
wirtschaft
• Reklamation von Geräten, Abwicklung von Garantiefällen
• Erstellung von Dokumentationen
• Problemlösung via Telefon und Fernwartung (Helpdesk)
• Mitwirkung bei der Planung des kontinuierlichen Ausbaus

der IT-Ausstattung, der Erarbeitung von Standards und der
Koordination zwischen allen Beteiligten
Wir erwarten von Ihnen:
• einen entsprechenden Berufsabschluss mit informationstech-
nischem Schwerpunkt (z. B. Fachinformatiker für Systemin-
tegration) oder eine vergleichbare Ausbildung mit entspre-
chender Berufserfahrung
• praktische Erfahrung mit Microsoft Windows Systemumge-
bungen
• eingehende Fachkenntnisse:
  o im Bereich der PC-Hardware inkl. Peripheriegeräten
  o m Bereich von Netzwerktechnologien (strukturierte Verka-
belung, LWL, VPN, VLAN, WLAN)

  o zu aktuellen (Server-) Betriebssystemen, Softwarevertei-
lung, Backupstrategien, Skripterstellung

• Basiskenntnisse von Linux
• hohes Maß an Service- und Kundenorientierung
• hohe Lern- und Leistungsbereitschaft
• Führerschein Klasse B und PKW
• wünschenswert sind Erfahrungen im schulischen Umfeld

Ihre Perspektiven:
Im Rahmen flexibler Arbeitszeiten bieten wir eine interessante, vielseitige und anspruchsvolle Tätigkeit mit Gestaltungsraum für
Ihre berufliche und persönliche Entwicklung in einem innovativen, erfolgreich in der kommunalen IT tätigen Unternehmen. Die
Eingruppierung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) entsprechend der persönlichen Qualifikation
und der beruflichen Erfahrung. Darüber hinaus bieten wir eine betriebliche Altersversorgung.
Die kdvz Rhein-Erft-Rur strebt eine Erhöhung des Anteils der beim Zweckverband beschäftigten Frauen an. Bewerbungen von Frauen
sind daher ausdrücklich erwünscht. Gleichermaßen sind Be-werbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen willkommen.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen über das Online-Portal unter Angabe Ihres frühestmöglichen 
Eintrittstermins. Für etwaige Rückfragen wenden Sie sich bitte an den Fachbereich Z-PO (personal@kdvz-frechen.de; 
Tel.: 02234/1822-559 bzw. -560) oder den Mitarbeiter des Schulsupport-Teams Herrn Böinghoff (tboeinghoff@kdvz-frechen.de;
Tel.: 02422/90691120).

kdvz Rhein-Erft-Rur Bonnstraße 16-18
50226 Frechen
www.kdvz-frechen.de
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Wir danken unseren Kunden für das 

im vergangenen Jahr entgegengebrachte 

Vertrauen und wünschen ein 

gesundes und erfolgreiches neues Jahr 
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Familien, Kinder und Jugend
Eheschließungen

Sarah Stelzer und Niko Kaiser
Merzenich, Im Hoverfeld 25
Eheschließung: 09.11.2018

Rebecca Johanna Lauscher und
Torsten Werker
Merzenich, Buirer Straße 4
Eheschließung: 24.11.2018

Offene Kinder- und 

Jugendarbeit 

Bürgerhaus Merzenich, Telefon 02421/38021
E-Mail: jugendtreffbuergerhaus@gemeinde-merzenich.de

Kindertreff Merzenich 
für Schulkinder ab 6 Jahren 

Auskunft erteilt Frau Simons, Bürgerhaus, Tel. 02421 – 38021
Öffnungszeiten Kindertreff: 
Montags: 14.30 – 17.00 Uhr 
Mittwochs: 14.30 – 17.00 Uhr

Kindertreffprogramm

Mittwoch, 05.12. Wir gestalten ein Weihnachtskartenlicht, das
Euch und Eure Familie durch den Advent
begleitet.

Montag, 10.12. Wegen einer Dienstveranstaltung bleibt der
Kindertreff geschlossen.

Mittwoch, 12.12. Wir basteln Weihnachtsgeschenke für die 
und die Eltern Kosten: 2,- €
Montag, 17.12. Was, wird natürlich nicht verraten!

Anmeldung bis 03.12. erforderlich!
Mittwoch, 19.12. Der Kindertreff  ist heute bis 16.00 Uhr

ausschließlich zum Einpacken der Geschenke
geöffnet.

Frohe Weihnachten wünschen Euch und Euren Familien
Elke Simons und Ute Hoch

Teenietreff Merzenich
für Teenies ab ca. 10 Jahren (weiterführende Schule) 
Auskunft erteilt Frau Simons, Tel. 02421 – 38021

Öffnungszeiten  Teenietreff:
Dienstags: 14.30 – 18.30 Uhr Offener Treff 

(ab 16.00 Uhr Kochangebot, Kosten: 0,50 €)
Zusätzlich dienstags: 17.30 - 18.30 Uhr altersgemischter Treff 

(bis 15 Jahre) 
Donnerstags: 14.30 – 18.00 Uhr Offener Treff
Freitags:   15.45 – 17.30 Uhr „Ballspiele “

auf dem DFB-Feld an der Grundschule.
Bei schlechtem Wetter treffen wir uns in der
Turnhalle der Gesamtschule!

Während der Öffnungszeiten im Bürgerhaus könnt Ihr Musik
hören, Freunde treffen, Kicker, Tischtennis, Billard, Air-Hockey,
X-Box u. a. spielen. Außerdem steht Euch der Computer zum
Spielen und Internetsurfen zur Verfügung.  
Weiterhin machen wir regelmäßig  Ausflüge, Turniere u.v.m.

Teenietreffprogramm 
Dienstag, 11.12. Wir backen Weihnachtsplätzchen

Kosten: 0,50 €

Donnerstag, 13.12. Heute fahren wir zum Bowlen in die Bowlin’
Lounge, Abfahrt: 16.15 Uhr, Kosten: 4,- €
incl. Fahrt, Eintritt, Bowling-Schuhe und 
1 Softgetränk.   Anmeldung erforderlich!!

Frohe Weihnachten Euch und Euren Familie    
Elke Simons, Ute Hoch und Leon Wirth  

Vorabinfo!
Am Samstag, dem 16.03.2019 fährt der Kinder- und Teenie-
treff zum Schlittschuhlaufen in die Eishalle nach Aachen.
Teilnehmen können kids ab 8 Jahren. Kosten: 7,- €
Nähere Infos bei der Anmeldung – Anmeldung ab sofort möglich!
Ferienspiele 2019
Die Ferienspiele 2019 finden in der letzten Hälfte der Som-
merferien statt.
Der genaue Zeitpunkt und das Programm werden zu gegebe-
ner Zeit im Amtsblatt veröffentlicht.

Jugendtreff Merzenich
Für Jugendliche ab 14 Jahren 

Auskunft erteilen Frau Michalak und Herr Staab, 
Tel. 02421/38021

Öffnungszeiten Jugendtreff:  
Montags: 17.30 - 21.00 Uhr
Dienstags: 17.30 - 22.00 Uhr (ab 18.30 Uhr Kochangebot)
17.30 - 18.30 Uhr altersgemischter Treff (11 – 15 Jahre) 
Mittwochs: 17.30 - 22.00 Uhr
Donnerstags: geschlossen 
Freitags: 17.00 - 21.00 Uhr
Im Jugendtreff könnt Ihr neue Leute kennen lernen, kostenlos im
Internet surfen, kochen, Billard, Kicker, Air-Hockey oder Tisch-
tennis spielen. Ihr könnt fernsehen, DVDs schauen, Musik hören
und noch vieles mehr!
Osterferienfreizeit Belgien 2019
Auch in den Osterferien 2019 findet die berühmt, berüchtigte
Ferienfreizeit nach Belgien vom 23. – 26.04.2019 statt. Bei Inter-
esse meldet euch bitte bei Louisa Michalak im Bürgerhaus telefo-
nisch unter 02421-38021 oder per Whats App 0177-2395938. 
Magic Mini Golf 
Am 14.12.2018 fahren alle interessierten Jugendlichen ab 14
Jahren zum Magic Mini Golf nach Niederzier. Es sind noch Plätze
frei! Bei Interesse meldet euch im Bürgerhaus bei Louisa Michalak. 

Taschengeldbörse 
Auskunft erteilen Frau Michalak, Herr Staab, 

Frau Granitzka, Tel. 02421-38021 oder 02421-9949572
• Du willst dich engagieren, weißt aber nicht wie?
• Du hast Zeit?
• Du bist knapp bei Kasse?
• Du bist zwischen 14 und 20 Jahren?
Dann ist die Taschengeldbörse die Lösung!
Sie ermöglicht es Dir, deine Kasse aufzubessern und gleichzeitig
einem älteren oder mobilitätseingeschränkten Menschen zu
helfen. 
• Wenn Du dich mit PC und Handy gut auskennst, kannst du
sie auf ihrem Weg in die digitale Welt begleiten

• Du magst gerne Tiere, dann kannst du ihnen vielleicht einen
Hund ausführen

• Du kannst Dir vorstellen ihren Rasen zu mähen oder die
Straße zu kehren 

• Auch beim Einkauf wird häufig Unterstützung benötigt
• Es gibt sicher noch viele weitere Möglichkeiten…
Ganz nebenbei lernst Du neue Menschen kennen, die dir viel-
leicht selbst auch mal weiterhelfen können.
Gefördert vom: 
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Veranstaltungen Dezember 2018   
➢ Baby Massage nach Frederic Leboyer für Babys ab der 
6.- 8. Lebenswoche
„Berührt, gestreichelt und massiert werden, das ist Nahrung
für das Kind.
Nahrung, die Liebe ist.“       (F. Leboyer)
In ruhiger, entspannender Atmosphäre (max. 6-7 Kinder)
lernen wir die sinnvolle Reihenfolge der indischen Baby -
massage und deren verschiedene Massagetechniken, damit die
Massage zu einem Ritual werden kann. Die Erfahrung der
Berührung bildet eine Grundlage für Vertrauen und Selbstbe-
wusstsein. Massage gibt dem Kind ein Gefühl von Sicherheit
und Geborgenheit, fördert Körperbewusstsein. Babymassage
ist auch Kommunikation und Bindungsförderung. Wir
können feine Reaktionen sehen und lernen das Baby „zu
lesen“. Weitere Positive Effekte der indischen Babymassage
sind die Stärkung des Immunsystems, Hilfe bei Koliken und
Förderung des Schlafes.  
Kursleitung: Elisabeth Kirsch, Hebamme
Kursort: Familienzentrum Kita Krümelkiste
Kursdauer: 5 x 60 Minuten, Donnerstag von 16.40 – 17.40 Uhr
Kosten: 50 €
Anmeldung und Info zum Kursbeginn bei Frau Kirsch, 
Tel.: 02421-35379
Mitzubringen sind: 2 Handtücher, davon 1 Babybadetuch, 
1 Baumwolldecke, Windeln, evtl. Wechselkleidung sowie
„pipi-dichte“ Unterlage.

Tipp für Eltern: Lockere und nicht zu warme Kleidung, damit sie
bequem auf dem Boden sitzen können.
➢ Yoga für Schwangere – ab der 16. Schwangerschaftswoche
Yoga ist eine uralte indische Methode, die Körper, Geist und
Seele in Einklang zu bringen versucht. Alles, was wir während
der Schwangerschaft, unter der Geburt und auch im Alltag
mit Kindern brauchen, können wir durch Yoga lernen, üben,
vertiefen und erfahren:
- Kraft und Energie
- Ausdauer und Flexibilität
- Selbstbewusstsein und Geduld
- Langer Atem
- Ruhe und Entspannung
Jede Yogastunde beinhaltet eine kurze Anfangsentspannung,
Atemübungen (Pranayama), körperliche Yogahaltungen
(Asanas), Endentspannung.
Mitzubringen sind: Yogamatte (falls vorhanden), festes Kissen,
Decke, dicke Socken, bequeme Sporthose oder Leggins.
Kursleitung: Elisabeth Kirsch (Hebamme, Yogalehrerin)

Kursort: Familienzentrum „Kita Krümelkiste“
Kurstag: Donnerstag 17.40-19.00 Uhr 
Kosten: 8 € pro Kurseinheit (75 Min.)
Infos und Anmeldung bei Frau Kirsch, Tel.: 02421-35379
oder per Email: e-kirsch@arcor.de

Erziehungs- und Familienberatung in Kooperation mit 
dem psychologischen Beratungszentrum der evangelischen
Gemeinde zu Düren.
Dienstag, den 08 .01.2019     von 14.00-17.00 Uhr
Bürgerhaus Burgstraße           Anmeldung bis 03.01.2019

Eltern-Kind-Treff
in Kooperation mit dem Forum Düren-Eifel 

im Bürgerhaus, Burgstraße 
Hier haben die Eltern die Möglichkeit zum Austausch, die Zeit
ihr Kind zu beobachten oder mit ihm zu spielen. Gleichzeitig
können die Kinder ihre ersten sozialen Kontakte zu gleichaltrigen
aufnehmen. Unter fachlicher Anleitung der Kursleitung werden
Erfahrungen mit vielen verschiedenen Materialien, Spielen und
Liedern gemacht. Leitung: Frau Pia Gooßens
Bei Interesse o. Fragen dazu, erreichen Sie Frau Gooßens unter
folgender Rufnummer: 02421 / 391639 

Infos und Anmeldung:
➢ Bei Anmeldung zu unseren Angeboten Anmeldefristen
beachten
➢ Verbindliche Anmeldungen sind möglich: 
➢ per Email: familienzentrum@gemeinde-merzenich.de
➢ telefonisch unter 02421/931430 und in den KiTa’s des
Familienzentrums  

➢ Anwesenheitslisten in den KiTa’s
➢ Anmeldeformulare im Programmheft
➢ Anmeldekarten der Kreis-VHS über das Familienzentrum
➢ Bei der Anmeldung immer Telefonnummer und Adresse
mit angeben, damit Änderungen rechtzeitig bekannt gege-
ben werden können.

➢ Entstehende Kosten sind vor Angebotsbeginn zu entrichten. 
➢ Absagen bis 3 Tage vor Angebotsbeginn sind möglich. Bei
späterer Abmeldung wird der volle Kursbeitrag erhoben.

➢ Veranstaltungsorte der Angebote sind jeweils dem Programm-
heft, der Ankündigung im Amtsblatt sowie im Internet unter
www.gemeinde-merzenich.de zu entnehmen.  

➢ Wünsche und Anregungen nehmen wir gerne in unser Pro-
gramm mit auf.

Mobile Jugendarbeit
Auskunft erteilt Frau Michalak, 

Tel. 0177 - 2395938 oder 02421 - 38021

Ortschaft Golzheim (Jahnhalle):

Jeden Donnerstag: 16.00 – 18.00 Uhr (8 - 11 Jahre) 
Jeden Donnerstag: 18.00 – 20.00 Uhr (ab 12 Jahren) 
Vor Ort erfahrt ihr das wöchentlich wechselnde Programm 

Ortschaft Morschenich (Kath. Jugendheim Morschenich):

Montag, den 03.12.2018 Weihnachtsgeschenke für die Eltern
Montag, den 10.12.2018 Plätzchen backen und Schrottwichteln 
Gerne nehme ich auch Kinder aus Morschenich-Neu mit dem
Gemeindebus mit. Bitte telefonisch melden!

In Merzenich unterwegs und ansprechbar: 

Dienstags: 15.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstags:  ab 20:15 Uhr 
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Senioren

SENIORENARBEIT MERZENICH
Informationen zur Seniorenarbeit erhalten Sie persönlich 
bei Michael Staab und Sibylle Granitzka im Steinweg 21, 
telefonisch unter 02421-9949572 oder per E-Mail an: 
seniorenarbeit@gemeinde-merzenich.de

TASCHENGELDBÖRSE 
In Kooperation mit der Kreisverwaltung Düren läuft seit Herbst
2015 die Taschengeldbörse in der Gemeide Merzenich. Die
Taschengeldbörse vermittelt Schülerinnen und Schüler im Alter
von 14 – 20 Jahren, die gegen ein Taschengeld von mindestens 5 €
pro Stunde kleinere Unterstützungsleistungen in Haus und
Garten erledigen an Senioren und mobilitätseingeschränkte Men-
schen. Dadurch kann diesen Menschen der Alltag etwas leichter
gemacht werden und Jugendliche haben die Möglichkeit ihr
Taschengeld aufzubessern.

Sie sind interessiert und haben Unterstützungsbedarf? Wir helfen
Ihnen gerne weiter!
Weitere Infos und Anmeldung gibt es bei Michael Staab und
Sibylle Granitzka im Steinweg 21., telefonisch unter 02421
9949572 oder per Mail an: seniorenarbeit@gemeinde-merze-
nich.de
Ebenso im Bürgerhaus während der Öffnungszeiten des Jugend-
treffs unter 02421 38021. Infos und Onlineanmeldung sind auch
unter www.tab.kreis-dueren.de direkt möglich.

Freizeitgemeinschaft 55+
Die Angebote der Freizeitgemeinschaft 55+ richten sich an alle
BürgerInnen der Gemeinde Merzenich, die 55 Jahre oder älter

sind. Die Freizeitgemeinschaft versteht sich als Initiative. Das
heißt, wer mitmacht geht keinerlei Verpflichtung ein, eine Mit-
gliedschaft ist nicht erforderlich. 
Geplante Aktionen und aktuelle Termine der Freizeitgemein-
schaft werden am Steinweg 21 und am Bürgerhaus ausgehangen.
Die Informationen über die Freizeitgemeinschaft 55+ lassen sich
auch online abrufen. Sie finden uns im Internet mit einer eigenen
Homepage unter: www.unser-quartier.de/merzenich

Regelmäßige Aktivitäten 
der Freizeitgemeinschaft 55+

Internetcafé, wöchentlich montags von 10-13 Uhr
ntdecken Sie  die Chancen und Möglichkeiten des Internets und
lernen den sicheren Umgang mit dem Laptop. Die Herren Kalk-
brenner und Wirth werden Sie individuell unterstützen und schu-
len. Auch Anfänger sind herzlich willkommen. Es ist eine vorhe-
rige Terminabsprache nötig. Kommen Sie dazu montags zwischen
10 und 13 Uhr ins Internetcafé. Im persönlichen Gespräch mit
Ihnen können sie dann Termine auf Ihren Bedarf abstimmen. 
Redaktion Homepage
Eine Homepage ist nur gut, wenn sie auch aktuell ist!
Sie haben Spaß an redaktioneller Arbeit? Sie schreiben gerne oder
fotografieren? Dann sind Sie in der Redaktion genau richtig und
können Gaby Waeser bei der ständigen Aktualisierung der
Homepage unterstützen. Kontakt über das Büro im Steinweg 21
Boule-Gruppe, 14 tägig dienstags ab 17 Uhr auf der Anlage
An der Elle  
Diese Gruppe um Manfred Kalkbrenner befindet sich in der
Winterpause. Der Spielbeginn im Frühjahr wird rechtzeitig
bekannt gegeben, dann sind auch wieder neu MitspielerInnen auf
herzlich willkommen.                                            
Handarbeits-Gruppe, 14-tägig dienstags ab 14:30 Uhr
Die Handarbeitsgruppe gönnt sich eine ruhige Adventzeit und
trifft sich erst am 16. Januar wieder. Die Gruppe um Renate
Pützer wird dann weitere InteressentInnen herzlich aufnehmen.
Kegeln, alle vier Wochen ab 19:30 Uhr
Zwei Kegelgruppen treffen sich alle vier Wochen abends auf der
Kegelbahn am Bürgerhaus. In fröhlicher aber auch ehrgeiziger
Runde wird gekegelt, mitunter fehlt mal der Eine oder Andere
wegen Urlaub oder Krankheit. Weitere Interessenten sind darum
jederzeit in beiden Gruppen um Peter Ferfers und Horst-Dieter
Kurth herzlich willkommen. Die nächsten Kegeltermine sind am
20.12., 02.01. und 14.01. 
Männer kochen
Diese Gruppe, in der keine Männer gekocht werden, sondern
diese ihre Fertigkeiten am Herd erproben, befindet sich gerade
wieder im Aufbau. Näheres  zu Terminen und Organisation dazu
finden Sie im nächsten Amtsblatt!                                                  
Mal- und Zeichengruppe, 14tägig freitags ab 15.00 Uhr
Hier treffen sich die Kunst-Interessierten zum aktiven Tun am
Steinweg 21. Die Gruppe Hans trifft sich wieder am 14.12. Die
Damen und Herren würden sich sehr über weitere Merzeniche-
rInnen freuen, mit denen sie ihr Hobby teilen können, schauen
Sie doch einfach mal vorbei.
„Nie mehr allein ins Theater“ - Theatertreff
Eine Gruppe kulturinteressierter Merzenicher trifft sich monat-
lich zum Planen und „Rückblicken“ auf gemeinsam besuchten
Veranstaltungen. Die Gruppe, die von Katharina Wirth geleitet
wird, platzt aus allen Nähten. Darum können dort keine weiteren
SeniorInnen aufgenommen werden. 
„Theatergruppe II“
Diese neu gegründete Gruppe freut sich über weitere Damen und
Herren, die sich anschließen möchten und heißt alle herzlich will-
kommen. Bitte nehmen Sie Kontakt über das Büro im Steinweg
auf.
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Rad- und Wandergruppe, im Wechsel donnerstags ab 10 Uhr
Wir betätigen uns sportlich in freier Natur. Treffpunkt ist immer
auf dem Parkplatz des Bürgerhauses an der Burgstraße. Änderun-
gen werden kurzfristig bekannt gegeben. Die Radtouren und
Wanderungen finden nur bei guter Witterung statt.
Bericht aus der Wandergruppe:
Der 08.11.2018 war vielleicht der letzte goldene Herbsttag in
diesem Jahr. Deshalb traf sich die Wandergruppe außerplanmäßig
um 10.00 Uhr am Bürgerhaus. In Fahrgemeinschaften ging es in
die Drover Heide. Die Wanderer bemerkten, dass auch hier die
Trockenheit dieses Sommers ihre Spuren hinterlassen hat. Beim
genaueren Hinsehen konnte man in der Natur die ersten spär-
lichen neuen Triebe an den Bodenpflanzen erkennen. Die durch
die Trockenheit geplagten Pflanzen sind doch die Gewinner
gegen die große Hitze im Sommer. Am Rande unseres Wander-
weges konnten wir viele Fliegenpilze entdecken. Dies war ein
toller Farbpunkt in der geplagten Natur. Es war für die Wander-
gruppe nochmal ein schöner, sonniger Wandertag. Diesen ließen
wir in Vettweiß im „Kesselhaus“ ausklingen.   b.h.
Die Wanderungen finden auch in der Winterzeit bei trockenen
Wetter statt. Die nächste Wanderung findet entsprechend am
13.12. statt. 
Die Radgruppe um Franz Malmen beendet die „offizielle“ Rad-
saison und startet im kommenden Frühjahr wieder durch. 
Picknick-Radtouren, donnerstags 14 tägig ab 13:30 Uhr
Diese Radgruppe um Olga Bauer, die sich mit ihren Rädern zu
kleineren Touren und gemeinsamer Picknickpause aufmacht,
geht in die Winterpause und macht nach Absprache kleine 
Wanderungen.

Bericht aus der Gruppe:
Die letzte Radtour war am
08.11.2018 mit dem Ziel Kal-
lerbend/Zerkall. Bei Sonnen-
schein und blauem Himmel
fuhren wir los. Verlauf unserer
Route war: Fahrradweg Hän-
delstr., Brückenstr., Eisen-
bahnstr., Fritz-Erler-Str., Glas-
hüttenstr. (Peil und Pützler),
von da aus durch die kleine
Gartenkolonie hinter der sich
sofort die Rur befindet. Immer
der Rur entlang mit Blick auf
den schönen, bunten Herbst-
wald. Erste Rast an der „Drei
Erken Hütte“ auf der Höhe von
Winden. Nach ausgiebigen

Stärkung ging es weiter nach Obermaubach, hier wurde die
zweite Pause bei Café Flink eingelegt. Danach fuhren wir über die
Staumauer weiter an Gut Mausauel vorbei bis zum Gut Kaller-
bend/Zerkall. Von hier aus ging es mit der Rurtalbahn zurück
nach Düren. Jetzt hieß es nur noch unsere Drahtesel die Eisen-
bahnstr. Hochschieben, Auf den Sattel und schnell und zügig
waren wir wieder in Merzenich. Es war für uns noch einmal ein
wunderschöner gemeinsamer Herbsttag. O.Bauer.
Skat-Gruppe, donnerstags 14-tägig 15 – 19 Uhr
Die nächsten Skattreffen mit Torsten Krüger und Bruno Hanusch
sind 06.12. und 20.12. im Steinweg 21. Jede/r neue
Interessent/in ist herzlich willkommen. 
Spielenachmittag, mittwochs 14:30 - 17 Uhr
Wir treffen uns wöchentlich zu Gesellschaftsspielen am Steinweg
21. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wenn Sie Lust haben
mit zu spielen, kommen Sie einfach vorbei. 
Tagesausflüge der Freizeitgemeinschaft 55+
Wir planen Tagestouren, gerne mit interessanten Besichtigungen
oder Führungen. Zuweilen sind wir mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln unterwegs, wir bieten immer die Möglichkeit zu einer
gemütlichen Einkehr. 
Die Tagestouren-Planungsgruppe hat für das kommende Jahr, in
Absprache mit Vertreten der AWO, bereits ein abwechslungsrei-
ches Programm ins Auge gefasst und hofft auf gute Annahme
durch die MerzenicherInnen.

So holen wir derzeit schon Informationen über den Kölner
Hauptbahnhof, den Duisburger Hafen, den Regierungsbunker
Ahrweiler, die Stadt Leuven und Trier, die Hutfabrik Flemming
und die Feuerwache Stockheim ein.
Das nächste Treffen dieser Gruppe zur weiteren Planung findet
am 09. Januar um 17 Uhr im Steinweg 21 statt.
Januar-Ausflug zur Firma GKD-Gebr. Kufferath AG 
Am 23. Januar besucht die Freizeitgemeinschaft 55+ das Dürener
Traditionsunternehmen, das mittlerweile weltweit auf Erfolgs-
kurs ist. Die Führung durch das Werk beginnt um 13 Uhr und
wird etwa 2 Stunden dauern. Danach kehren wir gemeinsam ins
„Strandwerk“ am Dürener Badesee ein, wo sicher jeder etwas zur
Stärkung finden wird. Aufgrund der Nähe und der schlechten
Anbindung an den ÖPNV haben wir uns entschlossen diese Fahrt
in Fahrgemeinschaften mit eigenen PKWs durchzuführen.
Die gemeinsame Abfahrt ist um 12:15 Uhr auf dem Parkplatz
hinter dem Bürgerhaus, die Rückkehr wahrscheinlich gegen 17
Uhr.
Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen beschränkt, die Kosten-
umlage für diesen Ausflug beträgt 2,- €.
Die Anmeldung beginnt mit dem Anmeldetermin am 09. Januar
von 12:30-13:30 Uhr im Bürgerhaus. Sollte es danach noch
Restplätze geben ist eine Anmeldung danach fortwährend im
Büro Steinweg 21 möglich.
Wenn Sie eine interessante Tourenidee haben, melden Sie sich
doch bitte auch im Steinweg 21. Die Planungsgruppe wird dann
schauen, ob und wie sie sich realisieren lässt.  
Die Freizeitgemeinschaft 55+ nimmt gerne neue Anregungen
und Interessen auf und überlegt mit Ihnen, wie sie umgesetzt
werden können!
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Schulen

Geschichten auf Reisen
Simak Büchel liest in Merzenich

Bogumil, Tammo Fistel,
Dodo und Feodora –
dass diese Namen für
eine Abenteuerwelt
stehen, erkennt der
Zuhörer auf den ersten
Blick. Einen Ausflug in
seine Abenteuerwelt
gewährte Jugendbuchau-
tor Simak Büchel den
SchülerInnen der 7d der
Gesamtschule Nieder-
zier/Merzenich kurz vor
den Herbstferien. In
Anwesenheit von Merze-
nichs Bürgermeister Gel-
hausen, Herrn Dr. Braun
von der Adenauerstif-
tung sowie Abteilungslei-
terin Maria Willms ent-
führte Daniel Richter (so
heißt Büchel mit richti-
gem Namen) die Zuhö-
rerInnen in eine Welt,
die er auf seinen vielen
Reisen nach Afrika oder
Südamerika konstruiert
hat – und die die Grund-

lage für die spannenden Abenteuerromane „Bogumil“ und „Baum
512“ sind. Büchel kombinierte in seinem Vortrag Passagen aus den
Romanen mit spannenden Erzählungen seiner Reiseerlebnisse –
und die SchülerInnen hingen förmlich an seinen Lippen. Bogumil
hatte den Auftrag ausgegeben, den Inhalt eines kleinen Päckchens
herauszufinden, das vor jahren verschwunden war. Dieses Päckchen
treiben die Gefährten schließlich nach langer Suche auf.
Der Autor hatte sogar das Päckchen dabei und die Zuhörer woll-
ten auf jeden Fall wissen, was darin ist. War es eine Fledermaus,
eine Blume oder sogar ein Dinosaurier? Aber dafür war ja wohl
das Päckchen zu klein. Büchel schaffte es, die Spannung beim
Publikum kontinuierlich hochzuhalten, auch weil er mit Fotos
aus Südafrika und einem Goliathkäfer immer wieder auf die
Grundlagen seiner Abenteuergeschichte verwies. 
Zwei Stunden lang fesselte der Geschichtenerfinder (so nennt sich
Simak Büchel selbst) die Klasse 7d mit seiner spannenden Kom-
bination aus Abenteuer und Dokumentation. Das aufmerksame
junge Publikum hatte auch die Möglichkeit Fragen zu stellen, die
zuvor im Unterricht mit Deutschlehrerin Francesca Nigro vorbe-
reitet wurden. Büchel verriet den SchülerInnen, dass er als Autor
seinen Traumberuf gefunden habe – was die Lesung auch deutlich
gemacht hatte. „Es war eine mitreißende Veranstaltung“, lobte
Maria Willms abschließend.

Die Kunst des sprachlosen Erzählens
Starpantomimen Bodecker und Neander gastieren 

an unserer Schule
Einen Tag im Zeichen der beeindruckenden Welt des sprachlosen
Erzählens erlebten ca. 40 SchülerInnen unserer Schule. Denn die
weltbekannten Pantomimen Wolfram von Bodecker und Alexan-
der Neander verbrachten einen Morgen an unserer Schule, um in
Workshops mit SchülerInnen ausgewählter DG-Kurse an Techni-
ken der Pantomime zu arbeiten. Dort wurde an fließenden Bewe-
gungen, dem Umgang mit imaginären Gegenständen und passen-
der Mimik und Gestik gearbeitet. „Die Übungen haben viel Spaß
gemacht“ sagt Diana (10e). „Bei dem Pantomimen sah alles täu-
schend echt aus.“ 

Alle TeilnehmerInnen durften abends dann an der Show der
beiden Künstler teilnehmen, die über den Förderverein bereits
zum zweiten Mal an unsere Schule geholt wurden. Über 200
Zuschauer in der Aula in Niederzier waren begeistert von der
rasanten Vorstellung unter dem Titel „Follow Light“, in der Bode-
cker und Neander teilweise übergangslos in verschiedene Rollen
schlüpften und vom Dompteur über klassische Musiker bis zur
verrückten WG-Gemeinschaft das Publikum zwei Stunden lang
bestens unterhielten. „Es war ein toller Abend“, freute sich Ben-
jamin Ebel aus dem Vorstand des Fördervereins.

Mit Riesenaufgebot zum Großereignis
Gesamtschule Niederzier/Merzenich beim Köln/Marathon
Mit 68 SchülerInnen nahm die Gesamtschule Niederzier/Merzenich
am diesjährigen Köln-Marathon teil. Wie im letzten Jahr traten zwei
ganze Sportkurse von Sportlehrer Ulli Flohr und zahlreiche weitere
SchülerInnen aus den Klassen 7 bis 10 an. Neben den Koordinatoren
Ulli Flohr und Philipp Schloderer betreuten Andre Weber und Refe-
rendarin Sophia Wunsch die AthletInnen, die nicht mehr im Staffel -
takt liefen, sondern jeweils 4 km zu absolvieren hatten. Bei guten
äußeren Bedingungen durften viele SchülerInnen das erste Mal die
außergewöhnliche Atmosphäre genießen. Schon der Start am Deut-
zer Bahnhof war ein Erlebnis, und auch auf der Strecke gab es reich-
lich Unterstützung. „Diese Unterstützung beflügelte unsere Schüler -
Innen natürlich“, meinte Philipp Schloderer. 
Marvin Vogel gelang in hervorragenden 15.42 min der 8. Platz in
seiner Altersklasse. Auch Celine Jakobs erreichte einen großarti-
gen 15. Platz bei den 14-Jährigen Mädchen. „Aber natürlich
stand für die allermeisten die Teilnahme an der Veranstaltung im
Vordergrund“, meint Philipp Schloderer.
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Kindergärten
Kindertageseinrichtungen

des Trägervereins Tageseinrichtungen für Kinder, Merzenich e.V.
In der Gemeinde Merzenich unterhält der Trägerverein 
Merzenich zur Zeit 5 Kindertageseinrichtungen (KiTas) in den
Ortsteilen Merzenich, Girbelsrath und Morschenich.
In diesen Einrichtungen werden insgesamt bis zu 300 Kinder im
Alter von 1-6 Jahren von erfahrenen Fachkräften betreut. Alle
KiTas arbeiten mit einem umfangreichen Bewegungskonzept und
haben zusätzlich das Zertifikat „Anerkannter Bewegungskinder-
garten“ erworben. Mit dem Familienzentrum Merzenich i. V.
arbeiten die KiTas in enger Kooperation zusammen und bilden
Netzwerke zu anderen Kooperationspartnern z. B. Ev. Gemeinde
zu Düren, VHS Rur Eifel, “Frühe Hilfen“ – Angebot des Kreis
Düren, Freiwillige Feuerwehr Merzenich, Kath. Grundschulen
Merzenich u.v.a.m. Hier können Angebote für Kinder und
Erwachsene wahrgenommen werden.
Für ausführliche Informationen über die Arbeit und die jeweili-
gen Schwerpunkte innerhalb der KiTas können die Eltern sich an
die Leiterinnen der Einrichtungen wenden.
Das Anmeldeverfahren für einen KiTa-Platz läuft ab Sommer
2016 im Internet über den „KiTa- Navigator“ des Kreises Düren.
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Wir danken unseren Kunden für 
das im vergangenen Jahr 

entgegengebrachte Vertrauen und 
wünschen allen Lesern unserer Medien 

frohe Weihnachten sowie 
ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2019!

www.porschen-bergsch.de

Am Roßpfad 8 · 52399 Merzenich 
Tel.: (0 24 21) 7 39 12 · Fax: 73011

info@porschen-bergsch.de
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Abfuhrtermine und Fundsachen

Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten
HAUSMÜLLABFUHR

Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Donnerstag, den 20.12.2018
Freitag, den 04.01.2019

BIOMÜLLABFUHR
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Mittwoch, den 12.12.2018
Donnerstag, den  27.12.2018

PAPIERSAMMLUNG
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Falls keine Papiertonne vorhanden ist, Papier bitte gebündelt oder
in Pappkartons bereitstellen; nicht lose auslegen.
Freitag, den 14.12.2018    Merzenich und Girbelsrath
Freitag, den 04.01.2019    Merzenich und Girbelsrath
Samstag, den 08.12.2018  Golzheim und Morschenich (Alt + Neu)

LEICHTSTOFFE gelbe Säcke/ gelbe Tonnen
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Mittwoch, den 12.12.2018
Donnerstag, den 27.12.2018
Sie haben Fragen zum Verpackungsrecycling? Auf www.recycling-fuer-
deutschland.de finden Sie ausführliche Informationen und Antworten.
Bei Problemen bezüglich der Entleerung von Müllgefäßen werden
die Bürger gebeten, sich bitte direkt an das Abfuhrunternehmen
Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG unter der Telefon-
Nummer 02237/9742-4502 oder per Mail: hotline.regionrhein-
land@schoenmackers.de zu wenden. Die Abfallberatung der
Gemeinde Merzenich erfolgt weiterhin unter den Telefon-Nummern
02421/399-141, Frau Arkenstedt und 02421/399-143, Frau Spilles.

ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT (E-Schrott)
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt kostenlos nach vorheriger telefo-
nischer Anmeldung bei der Firma Schönmackers Umweltdienste in
Aldenhoven unter der Rufnummer 02464/9904-0. 
Beim Anruf wird Ihnen sofort der Abfuhrtermin genannt. Die
Abfuhr erfolgt ab 6.00 Uhr. Geräte unter Schuhkartongröße stellen
Sie bitte gut sichtbar in zu leerende Gefäßen (Eimer, Karton,
Wanne, u.d.g.) bzw. zu größeren Geräten zur Abfuhr rechtzeitig
bereit. Zusätzlich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Großge-
räte und Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen kosten-
los abgeben: ELC Horm, Pfarrer-Pleus-Straße 46, Hürtgenwald-
Horm und Deponie Warden, An der K 10, Alsdorf-Warden.

Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushaltsübliche
Geräte!
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte, die
mit einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben werden,
wie z. B. die nachfolgend aufgeführten Geräte:
• Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.),
• Kühl- und Gefriergeräte,
• Informations- und Telekommunikationsgeräte (z. B. Telefone,
Handys, Faxgeräte, Computer und -zubehör, etc.),

• Geräte der Unterhaltungselektronik (z. B. Fernseher, Stereoan-
lage, Videorecorder, MP3-Player, etc.)

• Fassungen von Gasentladungslampen, Fassungen von Leucht-
stoffröhren und Fassungen von Energielampen,
• Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elektrische und
elektronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- und Freizeitgeräte,
Medizinprodukte, Überwachungs- und Kontrollinstrumente

Unter nachfolgendem Link gelangen Sie zum Portal der Schön-
mackers Umweltdienste GmbH & Co. KG für Elektroschrott
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/buergerservices

Schadlose Beseitigung 
von Problemmüll 
Donnerstag, den 20.12.2018:

10.00 – 10.30 Uhr    Morschenich
                                  Parkplatz gegenüber der Kirche, Oberstraße
10.45 – 11.15 Uhr    Golzheim
                                  Parkplatz vor dem Feuerwehrgerätehaus
11.30 – 12.00 Uhr    Girbelsrath
                                  Parkplatz Sportanlage, verlängertes Neuwerk
12.45 – 13.45 Uhr    Merzenich
                                  Schützenplatz, Bahnstraße 
Insbesondere sollten folgende Stoffe nicht der allgemeinen Müll-
abfuhr, sondern der Sondermüllabfuhr zugeführt werden:
Von Haushaltschemikalien:
Mottenschutzmittel, Fleckenentferner, Imprägnierungsmittel, WC-
Reiniger, Kalkentferner, Desinfektionsmittel, Metall- und Silberputz-
mittel, Farben, Lacke, Lösungsmittel, Klebstoffe, Holzschutzmittel.
Vom Auto:
Rostschutzmittel, Batterien, Farben, Pflegemittel.
Aus dem Hobbybereich:
Fotochemikalien, Batterien u. ä.
Altöl:
Die kostenlose Rücknahme von Altöl erfolgt an den Ölverkaufs-
stellen oder beim gewerblichen Handel in den Mengen, die Sie
laut Kassenquittung dort gekauft haben. Altöl kann ebenfalls
beim Schadstoffmobil oder bei der ELC Horm, Pfarrer-Pleus-
Straße 46, Hürtgenwald/ Horm, abgegeben werden (max. 15 l -
im Gebinde). Ein Facharbeiter wird das Spezial-Containerfahr-
zeug begleiten und Sie im Zweifelsfall beraten.
Im Sinne des Umweltschutzes darf ich Sie herzlich bitten, von der
angebotenen Möglichkeit der schadlosen Beseitigung von
Sondermüll Gebrauch zu machen.
Elektrokleinteile: 
Elektrokleinteile (Kantenlänge von bis zu ca. 30 cm) können
kosten los beim Schadstoffmobil abgegeben werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass bis zu 15 Kilogramm (oder 15
Liter) Schadstoffe pro Haushalt/Gewerbebetrieb pro Sammelter-
min kostenfrei angenommen werden.

Neue Bezirkseinteilung Sperrgut 
ab 2018

Bezirk 1 = Merzenich
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Mittwoch, den 12.12.2018

Bezirk 2 = Golzheim + Girbelsrath
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Mittwoch, den 12.12.2018

Bezirk 3 = Morschenich + Morschenich-Neu
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Montag, den 10.12.2018
Zur Entsorgung des Sperrmülls benötigen Sie weiterhin eine
Sperrmüllkarte, die Sie zu den geltenden Öffnungszeiten an 
folgenden Stellen erhalten:
in Merzenich: Rathaus (Zimmer 4)
in Golzheim: Bäckerei Neulen (Kirchstraße),
in Girbelsrath: Kiosk Funk (Hauptstraße 42).
Über eine Sperrmüllkarte können Sie 5 Gegenstände entsorgen.
Für die Sperrgutkarte wird eine Gebühr in Höhe von 8,00 € 

erhoben. Nur angemeldeter Sperrmüll wird abgefahren. 
Zum Sperrmüll gehören nur sperrige Abfälle, die von Größe und Gewicht
nicht in die Hausmülltonne bzw. in den Müllsack passen (keine Wert-
stoffe, Altpapier, Glas E-Schrott, Grünanfälle, Schadstoffe, Autoteile). 
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Für Fragen zur Abfallentsorgung steht Ihnen Frau Arkenstedt
unter der Rufnummer 02421/ 399-141 und Frau Spilles unter
der Rufnummer 02421/399-143 zu den geltenden Öffnungszei-
ten der Gemeindeverwaltung zur Verfügung.
Hausmüll
Die Abfuhr erfolgt 14-tägig, jeweils ab 6.00 Uhr. Mit der Jahres-
gebühr 2019 werden 18 Entleerungen des Behälters bezahlt.
Mindestens 10 Entleerungen werden für jedes Gefäß pro Jahr
festgelegt.  Darüber hinaus nicht in Anspruch genommene Ent-
leerungen werden erstattet. Für jede Entleerung über die bezahl-
ten 18 Entleerungen im Jahr hinaus wird eine zusätzliche Gebühr
erhoben. Hausmüll muss frei von Wertstoffen (Leichtstoffen,
Verpackungsabfälle, Glas, Altpapier, E-Schrott, Bioabfälle) sowie
Schadstoffen sein, ansonsten erfolgt keine Abfuhr. Änderungen
werden rechtzeitig bekannt gegeben!
Für gelegentlich erhöhte Abfallmengen erhalten Sie zusätzlich
gebührenpflichtige Müllsäcke in den unten aufgeführten
Geschäften sowie im Rathaus der Gemeinde Merzenich. Müllsä-
cke werden ausschließlich mit den Hausmüllabfuhren entsorgt.
Bio-Tonne
Die Abfuhr der Bio-Tonnen erfolgt 14-tägig, jeweils ab 6.00 Uhr.
Folgende Bio-Abfälle müssen über die Bio-Tonne entsorgt
werden, sofern sie nicht selbst kompostiert werden: 
Alte und verdorbene Lebensmittel (ohne Verpackung) Gemüseab-
fälle, Obstabfälle, Kaffeefilter, Kaffeesatz, Teebeutel, Eier- und Nuss-
schalen, Gartenabfälle (z. B Rasenschnitt, Blumen, Fallobst, Laub,
Zweige)
Falls Bioabfälle kompostiert werden, hat die Kompostierung ord-
nungsgemäß zu erfolgen, so dass eine Beeinträchtigung des Wohls
der Allgemeinheit durch Gerüche oder Siedlungsungeziefer
(Ratten) nicht erfolgt. 
Für vorübergehende Mehrmengen an Bio-Abfall erhalten Sie
zusätzlich gebührenpflichtige Abfallsäcke in den aufgeführten
ortsansässigen Verkaufsstellen sowie im Rathaus der Gemeinde
Merzenich. Biosäcke werden ausschließlich mit der Bio-Tonnen-
abfuhr entsorgt.
Verkaufsstellen für Müllsäcke/Biosäcke/kostenlose gelbe Säcke:
Merzenich:  Rathaus der Gemeinde Merzenich (Zimmer 4)
                   U. Hapke, (Dürener Straße 3)
Golzheim:  Kiosk Ballheimer, (Kölner Str. 2a)
Girbelsrath: Kiosk Funk, (Hauptstraße 42)
Bündelsammlung/Grünabfälle
Zur Bündelsammlung dürfen nur gebündelte Grünabfälle
bereitgestellt werden, die von einer Person geladen werden
können. Nicht bündelbare Grünabfälle können nur über die Bio-
Tonne entsorgt werden, sofern Sie nicht selbst kompostieren. Ast-
werk sollte eine Länge von ca. 1,60 m und ein Durchmesser von
10-15 cm nicht überschreiten. Pro Grundstück darf zur Samm-
lung 1,5 cbm gebündeltes Material bereitgestellt werden. Die
Abfuhr erfolgt entsprechend der Terminfestlegung im Kalender
ab 6.00 Uhr.
Sperrmüll:
Zur Entsorgung des Sperrmülls benötigen Sie eine Sperrmüll-
karte, die Sie zu den geltenden Öffnungszeiten an folgenden Stel-
len erhalten:
in Merzenich: Rathaus (Zimmer 4)

U. Hapke (Dürener Str. 3)
in Golzheim: Kiosk Ballheimer (Kölner Str. 2a)
in Girbelsrath: Kiosk Funk (Hauptstraße 42) 
Über eine Sperrmüllkarte können Sie 5 Gegenstände entsorgen.
Nur angemeldeter Sperrmüll wird abgefahren.Den Termin zur
Abfuhr entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender. Zum Sperrmüll
gehören nur sperrige Abfälle, die von Größe und Gewicht nicht
in die Hausmülltonne bzw. in den Müllsack passen (keine Wert-
stoffe, Altpapier, Glas, E-Schrott, Grünabfälle, Schadstoffe, Auto-
teile). Die Abfuhr erfolgt ab 6.00 Uhr.
Altpapier:
Altpapier wie Verpackungspapiere, Druckerzeugnisse (z. B. Zei-
tungen, Zeitschriften), Bastelpapier, Hefte, Bücher, usw., können
Sie über die monatlich stattfindenden Papiersammlungen entsor-
gen (Termine siehe Kalender). Zur Sammlung kann gebündel-
tes, in Kartons bzw. Papiertüten verpacktes Papier bzw. die "blaue
Tonne" (Papiertonne) bereitgestellt werden. Die Sammlungen

erfolgen ab 6.00 Uhr. Das Entsorgungsangebot gilt nur für
haushaltsübliche Mengen.
Altkleider/Altschuhe
Die Entsorgung von Altkleidern erfolgt über die Altkleidercon-
tainer. 
Alte Schuhe können paarweise gebündelt bzw. verpackt über die
Altkleidercontainer entsorgt werden.
Altöl:
Die kostenlose Rücknahme von Altöl erfolgt an den Ölver-
kaufsstellen oder beim gewerblichen Handel in den Mengen,
die Sie laut Kassenquittung dort gekauft haben. Altöl kann
ebenfalls beim Schadstoffmobil abgegeben werden (max. 15 l -
im Gebinde-).
Autoreifen:
PKW-Reifen können an der Kleinanliefererstelle der ELC in
Horm abgegeben werden. Dort muss eine entsprechende
Gebühr gezahlt werden. Hierüber erhalten Sie weitere Informa-
tionen unter dem Service- Telefon der AWA Service GmbH
(02403-8766353). Die Abgabe ist auch beim gewerblichen
Handel möglich.
Autobatterien:
Verbrauchte Autobatterien werden vom Fachhandel, von Werk-
stätten und Tankstellen beim Kauf von neuen Batterien zurück-
genommen. Die Abgabe ist auch beim Schadstoffmobil mög-
lich (hier erfolgt jedoch keine Pfandrückgabe).
Kleinanlieferstelle
Pro Anlieferung wird ein Entgelt erhoben. Die Annahmestelle
für private Anlieferer mit PKW hat folgende Öffnungszeiten:
Deponie Horm/ELC Horm
montags bis freitags 08:00 – 17:00 Uhr
samstags 08:00 – 13:00 Uhr
Entsorgungszentrum Rurbenden, Niederzier:
mittwochs/freitags 10:00 – 18:00 Uhr
samstags 08:00 – 16:00 Uhr
Entsorgungszentrum Warden:
donnerstags/freitags 08:00 – 17:00 Uhr
samstags 08:00 – 16:00 Uhr
Angenommen werden dort Abfälle wie Haus- u. Sperrmüll,
Bauschutt, Grünabfälle, Elektronikschrott, Metalle, Holz,
weiße Waren, Kühlgeräte, Pkw-Reifen, Papier und Glas. Anfra-
gen unter der Telefonnummer 02403/8766353.
Schadstoffe:
Abgabe von Schadstoffen ist beim Fachpersonal des Schadstoff-
mobils möglich (Termine siehe Kalender). Das Abstellen von
Schadstoffen an den Haltestellen ist verboten, da es viele
Gefahren in sich birgt und die Umwelt schädigt und ver-
schmutzt. Chemikalien und schadstoffhaltige Abfälle können
bis zu einer Menge von 15 kg/l-Volumen pro Anlieferung kos-
tenfrei am Schadstoffmobil oder an den Schadstoffannahme-
stellen der AWA Entsorgung GmbH abgegeben werden Disper-
sionsfarben können in den haushaltsüblichen Mengen an allen
Entsorgungszentren immer zu den üblichen Öffnungszeiten
kostenlos abgegeben (siehe Entsorgungszentren) Fragen ?! AWA
Abfallberatung 024038766353
Schadstoffmobilhaltestellen und -zeiten
Morschenich: 23.05.2019 / 13:15 – 13:45 Uhr / 28.11.2019
/ 10:00 – 10:30 Uhr, Parkplatz gegenüber der Kirche
Girbelsrath: 23.05.2019 / 11:15- 11:45 Uhr / 28.11.2019 /
11:30 – 12:00 Uhr, Parkplatz Sportplatz verlängertes Neuwerk
Golzheim: 23.05.2019 / 12:30 – 13:00 Uhr / 28.11.2019 /
10:45 – 11:15, Parkplatz, vor dem Feuerwehrgerätehaus
Merzenich: 23.05.2019 / 10:00 – 11:00 Uhr / 28.11.2019 /
12:45 – 13:45 Uhr, Schützenplatz, Bahnstraße
Zusätzlich zu den Terminen des Schadstoffmobils besteht die
Möglichkeit zur Abgabe von Schadstoffen beim Entsorgungs-
zentrum Rurbenden, Neue Straße 26 in 52382 Niederzier,
mittwochs und freitags von 10:00 – 18:00 Uhr und samstags
von 08:00 – 16:00 Uhr.
Batterien:
Verbrauchte Batterien und Knopfzellen nimmt der Fachhandel
zurück. Außerdem ist die Entsorgung am Schadstoffmobil
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sowie über die Altbatteriensammelbehälter im Gemeindegebiet
möglich.
Altbatteriensammelbehälter:
Merzenich Bauhof (Jahnstraße)
Golzheim Marienstraße
Morschenich Feuerwehrgerätehaus (Oberstraße)
Girbelsrath Neuwerk / Ecke Dechant-Fabry-Straße
Elektro- und Elektronikschrott (E-Schrott)
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt kostenlos nach vorheriger tele-
fonischer Anmeldung, bei der Firma Schönmackers Umweltdien-
ste, Aldenhoven, unter der Rufnummer 02464-99040.
Beim Anruf wird Ihnen sofort der Abfuhrtermin genannt.
Nur telefonisch angemeldeter E-Schrott wird abgefahren.
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte, die
mit einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben werden.
Geräte unter Schuhkartongröße stellen Sie bitte gut sichtbar in zu
leerenden Gefäßen (Eimer, Karton, Wannen, u.d.g.) zur Abfuhr
rechtzeitig bereit. Die Abfuhr erfolgt ab 6.00 Uhr. Das Entsor-
gungsangebot gilt nur für haushaltsübliche Mengen.
Elektrokleinteile 
Elektrokleinteile (mit einer Kantenlänge von bis zu ca. 30 cm
Kantenlänge) können kostenlos beim Schadstoffmobil abgegeben
werden.
Glas:
Verpackungen aus Glas gehören in die Glassammelcontainer farb-
liche Trennung nach Hinweis auf den Containern ist erforderlich.
Der Einwurf in die Container ist nur werktags in der Zeit von
7.00 bis 20.00 Uhr gestattet.
Containerstandorte:
Merzenich:
Valdersweg (Bushaltestelle), Bahnstraße (Schützenplatz), Wag-
nerstraße/ Händelstraße, Arnoldsweilerweg/ Burgstraße, Beetho-
venring, "REWE" Parkplatz (Klosterstraße/ Rather Straße), Pool-
platz, In den Weingärten, Auf der Heide

Golzheim:
Kirchstraße/ Buirer Straße, 
Johann-Kaspar-Kratz-Straße (Feuerwehrgerätehaus)
Girbelsrath:
verlängertes Neuwerk (Sportplatz) Dechant-Fabry-Str. (Feuer-
wehrgerätehaus)
Morschenich:
Oberstraße (Feuerwehrgerätehaus)
Morschenich-Neu:
Obere Str. 1a (Fernwärmeheizung)
Leichtstoffe:
Einweg-Verkaufsverpackungen aus Kunststoff, Metall und Verpa-
ckungen gehören vollständig entleert in den Gelben Sack oder in
die Gelbe Tonne, z. B.: Plastikflaschen, Becher, Milch- und Saft-
tüten, Verpackungsfolien aus Kunststoff und Aluminium sowie
Dosen. Verpackungen aus Papier und Pappe gehören in die
Papiertonne, Gläser in den Altglascontainer. Kostenlose Gelbe
Tonnen können über die Abfallberatung bei der Gemeinde Mer-
zenich bestellt werden.
Abholkarten für Gelbe Säcke erhalten Sie durch telefonische
Bestellung über das Servicetelefon der Firma Schönmackers
Umweltdienste (0800/ 8884373, gebührenfrei aus dem deut-
schen Festnetz) per Post.
Windelsäcke:
Haushalte im Gemeindegebiet mit Kleinkindern bis zum 30.
Lebensmonat erhalten pro Monat zwei Windelsäcke kostenlos zu
den geltenden Öffnungszeiten bei der Gemeindeverwaltung,
Zimmer 1. Die Abgabe erfolgt vierteljährlich, daher erhalten Sie
höchstens 6 Windelsäcke je Quartal. Windelsäcke werden aus-
schließlich mit den Hausmüllabfuhren entsorgt.
Gewerbeabfälle:
Weitere Informationen zur Entsorgung von Gewerbeabfällen
erhalten Sie unter der Rufnummer des Service Telefons der AWA
Service GmbH (02403-8766353).
Mögliche Änderungen werden rechtzeitig über das Amtsblatt der
Gemeinde Merzenich bzw. die örtliche Presse bekannt gegeben.
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Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden

Mitteilungen aus der 
katholischen Kirchengemeinde 

St. Laurentius
Pfarrer der 6 Gemeinden kgv- & GdG-Leiter:
Andreas Galbierz, Pfarrer
Am grauen Stein 8a, 52382 Niederzier
Tel. 02428/1577, E-Mail: kath.kirche-niederzier@web.de
Heinz Dieter Hamachers, Pfarrer i.R./Subsidiar
Schulstraße 2; 52399 Merzenich
Tel: (02421) 40 74 84 2 / 0177 211 47 64  (Pfarrer) 
E-Mail: h-hamachers@t-online.de 
Helmut Macherey, Pfarrer i. R./Subsidiar
St. Norbert Str. 4, 52382 Niederzier
Tel. 02428/5323
Gemeindereferentin Susanne Funke
Schulstr. 4a, 52399 Merzenich
Susanne.funke@bistum-aachen.de
Tel. 0177-8606424
Anschrift & Telefonnummer des Zentralpfarrbüros
Heiko Michalski / Sabine Thielen
Schulstraße 4A; 52399 Merzenich / Postfach 11 09; 52397 Merzenich
Tel: (02421) 33 77 0 / Fax: (02421) 49 16 62           
E-Mail: kgv-merzenich@t-online.de
Homepage: www.st-laurentius-merzenich.de
Öffnungszeiten bzw. Sprechzeiten des Zentralpfarrbüros
Zentralpfarrbüro Merzenich – Pfarrheim – Schulstraße 4A  
montags, mittwochs + freitags 10:00 bis 12:00 Uhr
montags bis donnerstags 14:00 bis 16:00 Uhr
Gemeindebereich Golzheim – Pfarrhaus – Pastoratstraße 20
jeden 2. Donnerstag im Monat 16:15 bis 17:00 Uhr
Gemeindebereich Girbelsrath – Pfarrhaus – Hauptstraße 33
jeden 2. Mittwoch im Monat 16:15 bis 17:00 Uhr
Gemeindebereich Morschenich siehe Merzenich
Bitte die Öffnungszeiten in Merzenich beachten

Aktuelle Mitteilungen aus den Gemeindebereichen
Unser neuer Pfarrer Andreas Galbierz stellt sich vor 
Liebe Pfarrangehörige. Ich bin am 12. August 1969 im polni-

schen Langendorf (Wielowies)
geboren und trat nach meinem
Abitur dem Kamillianerorden bei.
Dem Studium der Philosophie und
Theologie in Warschau folgte 1996
die Priesterweihe durch Josef Kardi-
nal Glemp. Nach dem Studium
arbeitete ich als Kaplan und Schul-
lehrer in Oberschlesien. Um
Deutsch zu lernen, kam ich im
Oktober 2001 nach Deutschland.
Ein Jahr später bekam ich meine
erste Stelle als Kaplan im Bistum

Aachen. Ab 2005 war ich als Kaplan in Krefeld tätig und seit
2009 bin ich Pfarrer in den fünf Gemeinden in Niederzier. Seit dem
1. November 2018 bin ich auch für die Pfarrgemeinde St. Lauren-
tius Merzenich mit ihren Gemeindebereichen Merzenich, Golz-
heim, Girbelsrath, Morschenich und Morschenich-Neu zustän-
dig. Sie erreichen mich telefonisch im Pfarrbüro in Niederzier
unter 02428/ 15 77.
Allen Mitgliedern unserer Pfarrgemeinde und allen Einwohnern
der Gemeinde Merzenich wünsche ich, auch im Namen des 
Pastoralteams und allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 

ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest!
Pfarrer Andreas Galbierz

Stille Anbetung in Girbelsrath 
Die monatliche stille Anbetung am 1. Samstag im Monat von
12:00 bis 18:00 Uhr, wird wegen des adventlichen Seniorennach-
mittages am 1. Dezember 2018 auf den 2. Samstag, den 8.
Dezember 2018 verlegt.                     Gemeinderat Girbelsrath
Kommunionbörse in Merzenich 
Am 8. und 9. Dezember 2018 findet im Pfarrheim Merzenich
eine Kommunionbörse statt. Hierfür kann Kommunionbekleidung
und Zubehör bis zum 8. Dezember 2018 abgegeben werden. Pro
verkauftem Artikel (nur Bekleidung) bekommt der Gemeinderat St.
Laurentius in Merzenich eine Provision von 5 Euro. Kontaktieren
kann man uns unter: gemeinderat-st.laurentius@gmx.de
Die Kommunionbörse wird am Samstag, den 8. Dezember 2018
von 14:00 bis 18:00 Uhr und am Sonntag, den 9. Dezember
2018 von 11:00 bis 17:00 Uhr geöffnet sein.

Gemeinderat Merzenich
Friedenslicht von Bethlehem – Lichter-
feier mit Verteilung 
Bald ist es soweit: Das Friedenslicht, das seit
1986 in der Geburtsgrotte Jesu Christi in
Bethlehem entzündet wird, kommt am 3.
Advent (Sonntag, den 16. Dezember
2018) nach Aachen. Diesmal unter dem
Motto „Frieden braucht Vielfalt“. Unsere
Pfadfinder holen am Sonntagnachmittag das
Licht aus Aachen und bringen es direkt in
die Kirche. In einer Lichterfeier in der Pfarr-

kirche St. Laurentius in Merzenich um 19:00 Uhr, die von den
Pfadfindern mitgestaltet wird, wird das Friedenslicht dann ver-
teilt. Der Gottesdienst richtet sich an Groß und Klein, Alt und
Jung. Es werden Kerzen mit dem Friedenslichtlogo zum Verkauf
angeboten. Denken Sie bitte daran zum Gottesdienst Laternen
mitzubringen, um das Licht mit nach Hause nehmen zu können.

Susanne Funke
Bußmesse in der Adventszeit 
Herzliche Einladung zur Bußmesse in der Adventszeit in der
Pfarrkirche St. Laurentius zu Merzenich am Dienstag, den 18.
Dezember 2018 um 19:00 Uhr.
Gemeinschaft leben – „Sonntagstreff“ – 
Der nächste „Sonntagstreff“ im Pfarrheim in Merzenich, findet
am 1. Sonntag des neuen Jahres, also am Sonntag, den 6. Januar
2019 statt. Herzliche Einladung an alle.

Gemeinderat Merzenich
Kinderkrippenfeier für Familien mit
Kindergartenkindern 
Ganz herzlich laden wir an Heiligabend
um 14:30 Uhr Familien mit Kindergar-
tenkindern zu einer Krippenfeier in die
Pfarrkirche St. Laurentius Merzenich
ein. Wir hören die Weihnachtsge-

schichte, singen bekannte Lieder und feiern die Geburt Jesu. Am
Ende des Gottesdienstes wird das Friedenslicht von Bethlehem an
die Familien ausgeteilt. Wer es also mit nach Hause nehmen
möchte, denke bitte an eine Laterne für den Transport.

Susanne Funke
Gottesdienste zu Weihnachten und zum Jahreswechsel
Montag, 24.12.18 14:30 Uhr Kinderkrippenfeier in Merzenich

16:30 Uhr Christmette in Morschenich
17:00 Uhr Christmette in Merzenich
18:00 Uhr Christmette in Golzheim

Dienstag, 25.12.1810:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst in Merze-
nich
11:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst in Gir-
belsrath

Mittwoch, 26.12.1810:00 Uhr Hl. Messe in Merzenich
10:00 Uhr Hl. Messe in Golzheim

Montag, 31.12.18 17:00 Uhr Hl. Messe z. Jahresabschluss in
Merzenich
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Küsterin Frau Eismar Di-Fr 8.30 – 11.30 Uhr

17:00 Uhr Hl. Messe z. Jahresabschluss in
Golzheim

Dienstag, 01.01.19 10:00 Uhr Hl. Messe zu Jahresbeginn in
Merzenich
11:00 Uhr Hl. Messe zu Jahresbeginn in
Girbelsrath

Sprechzeiten der Pfarrbüros! 
Abweichend zu den regulären Öffnungszeiten, ist das Pfarrbüro
Merzenich vom 24. Dezember bis 28. Dezember 2018 nicht
besetzt. In dringenden Fällen sprechen Sie uns bitte auf den
Anrufbeantworter. Dieser wird regelmäßig abgehört. Wir rufen Sie
dann schnellstmöglich zurück. Alternativ können Sie uns auch
gerne eine Mail unter kgv-merzenich@t-online.de schreiben.
Wir bitten um Beachtung!

Sternsingeraktion 2019 
„Die Sternsinger kommen!“ heißt es
wieder Anfang des neuen Jahres. In unse-
ren Gemeindebereichen sind die Sternsin-
ger in Golzheim am Freitag, den 04. Januar
2019 und Samstag, den 05. Januar 2019
und in Merzenich und Girbelsrath nur am
Samstag, den 05. Januar 2019, unterwegs.

Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B*19“ bringen die Kinder und
Jugendliche als Heilige Drei Könige den Segen „Christus mansio-
nem benedicat - Christus segne dieses Haus“ zu Ihnen nach Hause
und sammeln für das Kindermissionswerk in Aachen. 
„Segen bringen, Segen sein!“ heißt das Leitwort der Aktion Dreikö-
nigssingen. Das Dreikönigssingen ist die größte Solidaritätsaktion
von Kindern für Kinder. Das aktuelle Beispielland ist Peru, aber die
Aktion unterstützt auch in jedem Jahr viele Projekte weltweit.
Da es leider immer weniger Kinder gibt, die sich bereit erklären
als Sternsinger durch die Dörfer zu gehen und in den letzten
Jahren in unserer Gemeinde zahlreiche neue Wohngebiete ent-
standen sind, können wir nicht garantieren, dass alle Straßen und
Haushalte besucht werden. 
Wenn Sie aber auf jeden Fall den Besuch der Sternsinger bei Ihnen
zu Hause wünschen, dann melden Sie sich bitte bis zum 21.
Dezember 2018 unter 02421/ 33 77 0 im Pfarrbüro Merzenich. 
Wenn Sie während der Sternsingeraktion nicht zu Hause sein soll-
ten, aber den Segen wünschen, können Sie Ihre Spende auch
gerne ab dem 7. Januar 2019 im Pfarrbüro Merzenich abgeben.
Sie erhalten dann dort den Aufkleber mit dem Segensspruch. 
Wer Interesse hat, sich an der Sternsingeraktion 2019 zu beteili-
gen, möge sich bitte ebenfalls im Pfarrbüro Merzenich melden.
Wir freuen uns über jeden, der mitgeht und hilft, Kinder in Not
zu unterstützen.

Allgemeine Mitteilungen aus der Kirchengemeinde
Allgemeine Regelgottesdienste 
samstags: Girbelsrath jeden 1. Samstag im Monat 12:00-

18:00 Uhr stille Anbetung des Allerheiligsten
Golzheim 17:30 Uhr
Morschenich 18:30 Uhr (siehe Pfarrbrief )

sonntags: Merzenich 10:00 Uhr 
Girbelsrath 10:30 Uhr Rosenkranzgebet i. Wechsel
m. stiller Anbetung/11:00 Uhr 

dienstags: Merzenich jeden 2. Dienstag im Monat 9:00 Uhr
Frauenmesse im Pfarrheim 
Golzheim 17:30 Uhr Rosenkranzgebet/18:00 Uhr 
Merzenich 18:30 Uhr Rosenkranzgebet

mittwochs: Merzenich 18:00 Uhr 
donnerstags:Merzenich 17:30 Uhr (Seniorenhaus Marienhof )
freitags: Merzenich 19:00 Uhr
(Alle Gottesdienstzeiten können sich kurzfristig ändern – bitte beachten
Sie auch unseren Pfarrbrief und die Aushänge in den Schaukästen!)
Pfarr- und Jugendheime
Die Gemeindebereiche in Merzenich, Golzheim und Morsche-
nich führen ein Pfarr- und Jugendheim. Über Nutzungsmöglich-
keiten und Angebote informieren Sie sich bitte im Pfarrbüro
Merzenich. Die Häuser können auch für private Feste (Hochzei-
ten, Taufkaffees, Jubiläen, Geburtstage, etc.) angemietet werden. 
Pfarrbücherei im Pfarrheim in Merzenich - Schulstraße 4A
Im Pfarrheim, Schulstraße 4A, befindet sich in einem Raum die
Pfarrbücherei. Als „öffentliche Bücherei“ ist sie offen für alle

Merzenicher Bürger und bemüht, die unterschiedlichsten Wün-
sche zu erfüllen. Bei der Vielfalt der Meinungen unserer heutigen
Gesellschaft, will die Pfarrbücherei vor allem Informationen und
Unterhaltung aus christlichem Welt- und Menschenverständnis
bieten. Sie soll zur allgemeinen Literaturversorgung unserer
Gemeinde beitragen.
In der Pfarrbücherei findet man neben Bilderbücher für die
Kleinsten, Bücher mit Kurzgeschichten für Leseanfänger, Comics
und spannende Erzählungen für Jugendliche auch viele der der-
zeitigen Romanbestseller für Erwachsene.
Bei einem Bestand von ca. 3800 Bücher, der laufend aktualisiert
und „durchforstet“ wird, findet sich sicherlich auch für Sie der
eine oder andere Lesestoff.
Schauen Sie einmal unverbindlich während unserer Öffnungszei-
ten vorbei und informieren Sie sich über unser Bücherangebot. 
Öffnungszeiten sind samstags von 17:00 bis 18:00 Uhr und
sonntags von 10:00 bis 12:00 Uhr.
Der Leiter der Pfarrbücherei Herr Josef Heidemann und die Büche-
reimitarbeiter und Mitarbeiterinnen freuen sich auf Ihren Besuch.
Kirchenchor Merzenich und Gospelchor „Inspiration“ 
Merzenich 
Chorproben des Kirchenchores sind jeweils dienstags von 20:00
bis 21:30 Uhr im Pfarrheim Merzenich (Schulstraße 4a).
Die Chorproben des Gospelchores „Inspiration“ finden mittwochs
von 20:00 bis 21:30 Uhr ebenfalls im Pfarrheim Merzenich statt. 
Im Kirchenchor und Gospelchor sind neue Mitglieder, Sänger
und Sängerinnen jederzeit herzlich willkommen. Schauen Sie
doch mal unverbindlich vorbei.
Ansprechpartner ist Chorleiter Herr Günter Stockebrand (0157
323 959 90).
Pfarrbriefverteilung
Wer zukünftig den monatlich erscheinenden Pfarrbrief kostenlos
ins Haus geliefert haben möchte und noch nicht zum Abnehmer-
kreis gehört, möge sich bitte im Pfarrbüro betreffs Hauslieferung
melden. Weitere Exemplare liegen in allen vier Kirchen, im Pfarr-
büro Merzenich und in der Gemeindeverwaltung sowie in den
bekannten Geschäften (Kerzen & Floristik Nepomuck, Sylvia’s
Kiosk und Bäckerei Neulen) zum Mitnehmen bereit.
Wichtig! Artikel und Gottesdienstanmeldung müssen bis zum 12. des
laufenden Monats für den nachfolgenden Monat angemeldet werden!

Gottesdienste im Gemeindehaus Merzenich,
Severin-Böhr-Straße 15
Heiligabend, 24. 12. 2018, 
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel (Pfr.in Heucher)
18.00 Uhr Christvesper (Diakon J. van Riesen)
Sonntag, den 13.01.2019, 10.00 Uhr
Kindergottesdienst:
3. Advent, So., 16.12. 2018, 11.00 Uhr,
Sonntag, 6. 01.2019, 11 Uhr, vorher ab 10.30 Uhr gemeinsames
Frühstück, dazu vorher bitte anmelden bei Pfarrerin Karin Heu-
cher, Tel. 951 984 oder der Küsterin I. Eismar, Tel. 37713.
Weitere Veranstaltungen im Gemeindehaus, Severin-Böhr-Str.
Asylkreis – Willkommen in Merzenich
Begegnung zwischen Flüchtlingen und BürgerInnen aus Merzenich
Nächster Termin: Donnerstag, den 13. Dez. 2018 von 16.00 –
18.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus
Kontakt: Pfarrerin Karin Heucher, Tel. 02421 / 951 984 
Bibelgesprächskreis    
Grundlage ist jeweils der Predigttext für den nächsten Gottesdienst.
Kontakt: Pfr.n Heucher
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Besuchsdienstkreis  
Montag, 7.01.2019, um 9.30 Uhr
Männergruppe / Skatrunde für Senioren 
Mittwochs von 9-11 Uhr 
Wir freuen uns über weitere Mitspieler!
Kontakt: Günther Brenneke, Tel. 82367
Senioren-Frauengruppe    
mittwochs 9.00-11.00 Uhr 
Kontakt: Küsterin Inge Eismar
Seniorennachmittag: 
Mittwoch, 12. Dez. 15.00 – 17.30 Uhr
Seniorenadventsfeier   
Baby- und Spielgruppen für Kinder von 0-3 Jahren 
Infos zu den aktuellen Kursen bei: 
Yvonne Katzenberger, Tel. 01575 5911059
Schnuller-Café
Kostenloser Eltern-Baby-Frühstücks-Treff
Jeden Montag von 10 – 12 Uhr
Offener Treff: Einstieg jederzeit möglich!
Herzlich willkommen zum 
LEBENDIGEN ADVENTSKALENDER 
Wir – Große und Kleine, Alte und Junge – treffen uns an den
Montagen im Advent um 18.30 Uhr vor Haustüren, die sich uns
öffnen werden. 
Wir singen zusammen, hören adventliche Geschichten und Gedichte
und haben Zeit zum Erzählen bei Kakao, Tee und Plätzchen.
Es wäre schön, wenn Sie / Ihr etwas dazu mitbringt z. B. eine
Thermoskanne Kakao oder ein paar Kekse.  
Termine:
Mo., 10. Dez. bei Christel Jahn, Falkenweg 27, Merzenich
Mo. 17. Dez. bei Fam. Henneick-Nohr, Am Alten Sportplatz 31,
Merzenich
Rückfragen bei Karin Heucher, Tel. 951 984
Allgemeiner Hinweis:
Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen
Gemeinde zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen Mitglie-
dern der evangelischen Gemeinde kostenlos zugestellt wird. Sollten
Sie versehentlich kein Exemplar erhalten, wenden Sie sich bitte an
das Haus der Ev. Gemeinde zu Düren, Telefon 02421/188-0.

Alle Infos auch unter www.evangelische-gemeinde-dueren.de
Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421/188-100 
Telefon-Seelsorge: 0800/1110111 u. 0800/1110222        
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Veranstaltungskalender
Veranstaltungskalender der Gemeinde 

Merzenich (Dezember 2018)
Samstag, den 08.12.2018, und Sonntag, den
09.12.2018, 14:00 – 18:00 Uhr u. 11:00–17:00 Uhr
Kommunionskleiderbörse im Pfarrheim Merzenich
Samstag, den 08.12.2018, 15:30 Uhr
AWO-Merzenich
Weihnachtsfeier für Seniorinnen und Senioren (Evangelisches
Gemeindehaus Merzenich)
Sonntag, den 09.12.2018
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e.V.
Weihnachtsschießen
Montag, den 10.12.2018, 18:30 Uhr
Evangelische Gemeinde
Lebendiger Adventskalender bei Christel Jahn, Falkenweg 27,
52399 Merzenich
Donnerstag, den 13.12.2018, ab 16:00 Uhr
Evangelische Gemeinde
Asylkreis – Willkommen in Merzenich, Begegnungen zwischen
Flüchtlingen und BürgerInnen aus Merzenich, Evangelisches
Gemeindehaus
Kontakt: Pfarrerin Karin Heucher, Tel.: 02421 / 951 984
Montag, den 17.12.2018, 18:30 Uhr
Evangelische Gemeinde
Lebendiger Adventskalender bei Fam. Henneick-Nohr, Am Alten
Sportplatz 31, 52399 Merzenich

vorläufiger 
Veranstaltungskalender 2019

Mittwoch, den 09.01.2019, 9:00 – 11:00 Uhr
Miteinander und Füreinander
Frühstückstreff im Bürgerhaus, An-/Abmeldung bei Fr. Clemens
Tel: 02421–35749
Freitag, den 11.01.2019, 20:00 Uhr
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e.V.
Generalversammlung im Schützenheim in Morschenich-Alt       
Samstag, den 12.01.2019, 9:00 Uhr
KG Jonge vom Berg Merzenich
RVD-Qualifikationsturnier, Weinberghalle, Merzenich
Sonntag, den 13.01.2019, ab 11:00 Uhr
KG „Mir haahle Poohl“ Golzheim
Karnevalistischer Frühschoppen (Schützenhalle)
Freitag, den 19.01.2019, 20:00 Uhr
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e.V.
Patronatsfest im Schützenheim in Morschenich-Alt       
vorher Heilige Messe in der Pfarrkirche St. Lambertus Morschenich 
Samstag, den 26.01.2019 
KG Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath
Große Kostümsitzung (Maarhalle)
Sonntag, den 27.01.2019 
KG Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 
Große Kindersitzung (Maarhalle, Eintritt frei)
Freitag, den 01.02.2019, 20:00 Uhr
Freizeitmannschaft Bosse Jonge 85 Merzenich
Jahreshauptversammlung, Am Alten Kloster, Bergstr. 22, Merzenich
Mittwoch, den 13.02.2019, 9:00 – 11:00 Uhr
Miteinander und Füreinander
Frühstückstreff im Bürgerhaus, An-/Abmeldung bei Fr. Clemens
Tel: 02421–35749 
Sonntag, den 17.02.2019, 11:11 Uhr
KG Jonge vom Berg, Merzenich
Schlüsselübergabe der Gemeinde Merzenich, Weinberghalle,
Merzenich
Donnerstag, den 21.02.2019, 15:00 Uhr
KG Jonge vom Berg, Merzenich
Damensitzung, Festzelt Bahnstraße, Merzenich

Samstag, den 23.02.2019, ab 14:30 Uhr 
KG „Mir haahle Poohl“ Golzheim
Kindersitzung (Schützenhalle)
Sonntag, den 24.02.2019, 14:45 Uhr
KG Jonge vom Berg, Merzenich
Kindersitzung, Weinberghalle, Merzenich
Donnerstag, den 28.02.2019, 11:11 Uhr
KG Jonge vom Berg, Merzenich
Karnevalseröffnung, Festzelt Bahnstraße 
Donnerstag, den 28.02.2019, ab 20:00 Uhr 
KG „Mir haahle Poohl“ Golzheim
Masken- und Möhneball (Schützenhalle)
Samstag, den 02.03.2019, ab 20:00 Uhr 
KG „Mir haahle Poohl“ Golzheim
JECK EM ZELT (Schützenhalle)
Sonntag, den 03.03.2019, 11:11 Uhr
KG Jonge vom Berg, Merzenich
Frühschoppen mit Tombola, „Am alten Kloster“, Bergstr. 22,
Merzenich
Montag, den 04.03.2019, ab 11:00 Uhr 
KG „Mir haahle Poohl“ Golzheim
Rosenmontagsumzug mit Ausklang in der Schützenhalle
Sonntag, den 04.03.2019, 13:30 Uhr
KG Jonge vom Berg, Merzenich
Rosenmontagszug mit anschließender Rosenmontagsparty
Festzelt Bahnstraße, Merzenich
Mittwoch, den 13.03.2019, 9:00 – 11:00 Uhr
Miteinander und Füreinander
Frühstückstreff im Bürgerhaus, An-/Abmeldung bei Fr. Clemens
Tel: 02421–35749
Freitag, den 15.03.2019
FC Rhenania Girbelsrath 1931 e.V.
Jahreshauptversammlung, Gaststätte Schinchen/Johnen       
Mittwoch, den 10.04.2019, 9:00 – 11:00 Uhr
Miteinander und Füreinander
Frühstückstreff im Bürgerhaus, An-/Abmeldung bei Fr. Clemens
Tel: 02421–35749 
Sonntag, den 14.04.2019, 15:00 Uhr
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e.V.
Osterschießen im Schützenheim in Morschenich-Alt       
Dienstag, den 30.04.2019
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e.V.
Tanz in den Mai
Sonntag, den 05.05.2019, 15:30 Uhr
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e.V.
Königs- und Prinzenschießen
Mittwoch, den 08.05.2019, 9:00 – 11:00 Uhr
Miteinander und Füreinander
Frühstückstreff im Bürgerhaus, An-/Abmeldung bei Fr. Clemens
Tel: 02421–35749
Donnerstag, den 30.05.2019
FC Rhenania Girbelsrath 1931 e.V.
Vatertagsturnier bzw. Schockerturnier, Sportheim Girbelsrath       
Freitag, den 31.05.2019 bis Montag, den 03.06.2019
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e.V.
Schützenfest in Morschenich-Neu
Mittwoch, den 12.06.2019, 9:00 – 11:00 Uhr
Miteinander und Füreinander
Frühstückstreff im Bürgerhaus, An-/Abmeldung bei Fr. Clemens
Tel: 02421–35749       
Mittwoch, den 10.07.2019, 9:00 – 11:00 Uhr
Miteinander und Füreinander
Frühstückstreff im Bürgerhaus, An-/Abmeldung bei Fr. Clemens
Tel: 02421–35749
Freitag, den 02.08.2019
FC Rhenania Girbelsrath 1931 e.V.
Feuerwerk Annakirmes, Sprtanlage Girbelsrath
Mittwoch, den 07.08.2019 bis Sonntag, den 11.08.2019
FC Rhenania Girbelsrath 1931 e.V.
Sportwoche, Sportanlage Girbelsrath
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Mittwoch, den 11.09.2019, 9:00 – 11:00 Uhr
Miteinander und Füreinander
Frühstückstreff im Bürgerhaus, An-/Abmeldung bei Fr. Clemens
Tel: 02421–35749
Samstag, den 21.09.2019
FC Rhenania Girbelsrath 1931 e.V.
Oktoberfest, Sportanlage Girbelsrath 
Sonntag, den 28.09.2019
KG Jonge vom Berg, Merzenich
Festkommers anlässlich des Jubiläums 4 x 11 Jahre KG Jonge vom
Berg Merzenich, Weinberghalle, Merzenich
Mittwoch, den 09.10.2019, 9:00 – 11:00 Uhr
Miteinander und Füreinander
Frühstückstreff im Bürgerhaus, An-/Abmeldung bei Fr. Clemens
Tel: 02421–35749       
Mittwoch, den 13.11.2019, 9:00 – 11:00 Uhr
Miteinander und Füreinander
Frühstückstreff im Bürgerhaus, An-/Abmeldung bei Fr. Clemens
Tel: 02421–35749       
Mittwoch, den 04.12.2019, 9:00 – 11:00 Uhr
Miteinander und Füreinander
Frühstückstreff im Bürgerhaus, An-/Abmeldung bei Fr. Clemens
Tel: 02421–35749 
Sonntag, den 08.12.2019, 15:00 Uhr
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e.V.
Weihnachtsschießen 
Sollte dieser vorläufige Veranstaltungskalender durch weitere
Vereinsveranstaltungen zu ergänzen sein, wird um Mitteilung an
die Gemeindeverwaltung Merzenich, Email: amtsblatt@gemeinde-
merzenich.de unter der Rufnummer 02421/399-144 gebeten.
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Vereinsmitteilungen
NEU   NEU   NEU   NEU   NEU   NEU 

beim TV 1910 e.V. Girbelsrath

Gesundheitssport-Gruppe
jeden Donnerstag, 09:30 h – 10:15 h
Start: 10.01.2019, ÜL: Birgit Daners  

Mit gezielten Übungen wollen wir mobilisieren, kräftigen, akti-
vieren und dehnen, die Körperwahrnehmung verbessern und
natürlich auch entspannen – all das unter den modernen
Aspekten des Gesundheitssports und individueller Intensität
– Spaß an Bewegung soll wieder hergestellt oder erhalten bleiben,
denn Bewegung ist der Nährstoff für unsere Wirbelsäule und
die „Schmiere“ für unsere Gelenke.  
Weitere Infos unter 0160 7946335 (Birgit Daners)
email: info@tv-girbelsrath.com

1. Morgengymnastik am Mittwoch  
beim TV 1910 e.V. Girbelsrath

Seit vielen Jahren schon bieten wir am Mittwochmorgen in drei
aufeinander folgenden gemischten Gruppen die beliebte Morgen-
gymnastik an. Bewegung zu flotter Musik und gezielte Gym-
nastik mit und ohne Kleingeräte bieten Spaß und machen gar-
antiert gute Laune. 
Mit regelmäßiger Gymnastik trainieren wir die einzelnen Muskel-
partien, steigern Fitness und Beweglichkeit und verbessern gleich-
zeitig die Koordination wie auch die Kondition in zahlreichen
Lebenslagen. Die Vermittlung von Freude an der Bewegung
steht dabei im Vordergrund. Herbst- und Winterblues war
gestern – heute heißt es nette Menschen treffen, gemeinsam trai-
nieren und Spaß haben. Und sollte mal etwas nicht so klappen
– hier wird garantiert keiner ausgelacht! 
Schnuppergäste (m/w) sind immer willkommen:  
jeden Mittwoch  in der Maarhalle, Girbelsrath
Gruppe 1: 09:15h – 10:15 h
Gruppe 2: 10:15h – 11:15 h
Gruppe 3: 11.15h – 12:15 h
Info/Kontakt siehe unten.

2. Gymnastik für Frauen am Donners-
tag beim TV 1910 e.V. Girbelsrath

jeden Donnerstagabend von 20:00 h bis 21:30 h geballte
Frauenpower in der Maarhalle!
Moderne Gymnastik und Fitness für Frauen - ob jung oder
jung geblieben - für jede ist etwas dabei. Spaßfaktor inklusive.
Der ideale Ausgleich zu Job und Familie und für alle, die lieber
abends trainieren. Also, macht euch auf mit Freundin, Schwester,
Mutter, Tochter, Tante … und macht mit. Übrigens, eine Verein-
smitgliedschaft beim TV Girbelsrath eignet sich auch gut als
Weihnachtsgeschenk, und ihr könnt das gesamte Sportangebot
nutzen. Wer reinschnuppern möchte ist immer herzlich willkom-
men. Wir freuen uns auf euch!
Info/Kontakt: 0151 50415271 Ruth Kaulen (Übungsleiterin),
0160 7946335 (Birgit Daners), email: info@tv-girbelsrath.com,
Homepage mit komplettem Sportangebot www.tv-girbelsrath.com.
Der TV Girbelsrath wünscht auf diesem Weg allen eine
schöne Advents- und Weihnachtszeit und alles Gute für 2019. 
Sportliche Grüße, Eure Birgit Daners (Pressewartin)

Karnevals- und Bühnenfreunde 
Girbelsrath 1925 e.V.

Erfolgreiche Tänzer der Karnevalsfreunde:
Mit Stolz verkünden die Karnevalsfreunde die tollen Erfolge Ihrer
Tänzer. 
Bei Ihrem ersten Turnier in der neuen Session der Krechelberger

Funken qualifizierte sich das Geschwisterpaar Leonie und Joel
Ochmann für das RVD Verbandsturnier in Düren. Trainiert
werden die Beiden von Sylvia und Tamara Funk.

Als Jugendmariechen qualifizierte sich Emelie Meller für das
RVD Verbandsturnier. Die stolze Trainerin ist Vanessa Schneider.
Unser kleinstes Mariechen Lea Schlossmacher absolvierte ihr erstes
Turnier in ihrer Mariechenlaufbahn. Trainerin ist Desiree Wilms.
Wir gratulieren unseren tollen Tänzer und den Trainern, und
wünschen Allen ein erfolgreiches Endturnier. 
Wir sind sehr stolz auf Euch.

Mit Alaaf in die 5. Jahreszeit
Am Sonntag den 04.11.2018 hatte das lange Warten ein Ende.
Exakt 263 Tage nach Aschermittwoch luden die Karnevals-
freunde zur feierlichen Inthronisierung bzw. zum karnevalisti-
schen Auftakt in die Maarhalle ein. In einer sehr gut besuchten
Halle ging an diesem Tag für Luisa (Schlossmacher) ein großer
Traum in Erfüllung: Einmal Prinzessin sein. Nach der Überrei-
chung der „Insignien der Macht“ durch Bürgermeister Georg
Gelhausen, Ortsvorsteher Ralf Locker und den 1. Vorsitzenden
Stefan Kruth, überbrachten viele befreundete Vereine und
Freunde ihre Glückwünsche. Mit einem bunten Programm
wurde der Start in die Session 2018/2019 gefeiert, es wurden flei-
ßig Orden verteilt und es wurden die ersten „Bütze“ ausgetauscht.
Der Vorstand der KG nutze die Gelegenheit und ehrte langjährige
Mitglieder. Unter Anderem wurden auf der Bühne Merle Berg
(11 Jahre) sowie Udo Koerschgen, Michael Kaiser und Daniel
Giesen (25 Jahre) geehrt.

Stolz verkündeten die Karnevalsfreunde an diesem Tag auch ihr
diesjähriges Motto: „Über 25 Jahre zapfte Kathi für uns das Bier,
dafür feiern wir sie jetzt und hier“. Dieses Motto sowie der zuge-
hörige Sessionsorden ist unserer allseits beliebten, ehemaligen
Wirtin Kathi Küpper gewidmet, die über viele viele Jahre mit
ihrer Gaststätte ein fester Anlaufpunkt für alle Girbelsrather war
und in diesem Jahr nach fast 3 Jahrzehnten die Gaststätte an ihre
Nachfolger Sandra und Hansi übergab. Die Karnevalsfreunde
sind sich einig: Eine solche Leistung verdient Lob und Anerken-
nung! Und so ging der 1. Orden der Session unter großem Beifall
an Kathi.
Ein großes Lob ging natürlich auch an unsere Kinder, die nach
vielen Trainingseinheiten endlich ihre neuen Tänze präsentieren
konnten und viel Applaus ernteten.
Alles in allem: Ein gelungener Auftakt in die neue Session!
KFG / Der Vorstand
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Neu in Golzheim: Offener Bücherschrank für alle
Er ist in Betrieb: Der Offene Bücherschrank an der Feuerwehr
mit dem passenden Namen „BÜCHERZELLE“. Dort kann
man Bücher kostenlos und ohne Formalitäten mitnehmen, leihen
und tauschen. Dabei gibt es nur einige wenige einfache Regeln zu
beachten. Die IG Golzheim aktiv betreut den Bücherschrank
ehrenamtlich und hofft auf einen respektvollen und umsichtigen
Umgang mit den Büchern und der Bücherzelle.
Nach den ersten Wochen lässt sich bereits
ein erstes Fazit ziehen: Es herrscht „Bewe-
gung“ im Bücherregal. Bücher wurden
mitgenommen und eine Reihe gut erhal-
tener, aktueller Bücher hineingestellt. So
soll es sein!
Aus gegebenem Anlass weisen wir aller-
dings noch einmal ausdrücklich darauf
hin, dass sich die Menge der gespendeten
Bücher auf Kleinstmengen beschränken
sollte. Wenn im Regal kein Platz mehr ist,
bitte die Bücher wieder mitnehmen und
NICHT in zweiter Reihe, quer auf den anderen Büchern oder in
Kartons bzw. Taschen auf dem Boden ablegen oder -stellen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Offiziell eröffnet wird die „BÜCHERZELLE“ am Mittwoch,
12. Dezember 2018 um 18:00 Uhr. Es gibt Glühwein und
Gebäck, kleine Lesungen und ganz bestimmt nette Gespräche.
Wir laden alle Golzheimerinnen und Golzheimer und natürlich
auch Besucher dazu sehr herzlich ein.
Bei unserem Bürgermeister, Herrn Gelhausen, bedanken wir uns
herzlich für seinen Einsatz bei der Beschaffung der ehemaligen
Telefonzelle.
Wir hoffen, mit dieser Aktion wieder mehr Lust aufs Lesen zu
machen und Internet, Handy & Co wieder öfter offline zu lassen.
Wir wünschen allen Nutzern der „BÜCHERZELLE“ viel Spaß
beim Stöbern und unterhaltsame Lesestunden!

Golzheim ein besonders aktives  Dorf

Am 17.11.2018 hatten alle Dorfvereine gemeinsam zur 2. Dorf-
konferenz in Golzheim eingeladen. Allein in diesem kurzen Satz
stecken zwei Besonderheiten. Nachdem vor 10 Jahren Golzheim
das erste Dorf im Kreis Düren war, das eine solche Konferenz
durchführte, war es jetzt das Dorf, das die Dorfkonferenz wieder-
holt. Besonders  an dieser Einladung ist auch, dass die Bürger von
allen Vereinen gemeinsam eingeladen wurden. Auf diese Besonder-
heiten durfte der Bürgermeister bei seiner Einführung hinweisen.
Der Einladung folgten  ca. 70 Bürger und Bürgerinnen des Ortes.
Alle Generationen waren vertreten und die Dorfplanerin Natalie
Franzen, die auch vor 10 Jahren als Moderatorin den Blick in die

KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim
Inthronisationssitzung 2018 – Nun regiert Kinderprinz Philipp I.
Freundschaft ist: Wenn Jecke mit Jecken noch jecker sind!!...
Unter diesem Motto stellten sich am Samstag, den 10.11.2018
der Kinderprinz der Session 2018 / 2019 Philipp I. und sein
Adjutant Eric dem närrischen Golzheimer Volk vor. 
Die KG „Mir hahle Poohl“, mit ihrem Präsidenten Ignaz Foerster
an der Spitze, lud auch in diesem Jahr wieder zur Kostümsitzung
mit Inthronisation ein und konnte sich über eine voll besetzte
Schützenhalle freuen. Vor dem Hintergrund, dass es für Ignaz
Foerster die letzte Golzheimer Karnevalssitzung war, die er als
Präsident der KG moderierte, war es für viele Besucher, Mitglie-
der der KG und sicher auch für ihn selbst eine ganz besondere Sit-
zung. Zunächst zogen die Garden, Mariechen, Mitglieder der KG
und die amtierende Kinderprinzessin der Session 2017 / 2018
Lucia I. mit ihren Adjutantinnen ein. Ignaz Foerster begrüßte im
Namen der gesamten KG das Golzheimer Publikum. Er bedankte
sich bei Lucia für eine tolle vergangene Session und auch Lucia
richtete noch ein paar dankende Worte an die Gäste, bevor sie das
Zepter endgültig abgeben musste. Zu ihren Ehren tanzte Tanzma-
riechen, Angie Blatzheim, die auch in diesem Jahr mit ihrem
neuen Tanz begeisterte. Anschließend hieß es Bühne frei für den
neuen Kinderprinzen Philipp I. (Weyerstraß) und seinem Adju-
tanten Eric (Rittlewski). Unter tosendem Applaus verteilten die
beiden ordentlich Kamelle bevor sie die Bühne betraten. Nach-
dem der Bürgermeister Georg Gehlhausen Philipp I. inthronisiert

Zukunft mit den Golzheimern gewagt hat, hat die Dorfbewohner
an diesem Nachmittag auf dem Weg ins Jahr 2040 begleitet. 
Mit Freude konnten alle gemeinsam feststellen, dass in den letz-
ten 10 Jahren viel im Dorf passiert ist. Alle Vereine sind sehr aktiv,
haben ein eigenes Selbstverständnis und bieten vielfältige Akti-
vitäten für die Ortsbewohner an, wie Karnevalsveranstaltungen,
Sportangebote und Schützenfeste. Die Zusammenarbeit unter
den Vereinen klappt hervorragend, so wie es die Organisation des
Nachmittages auch gezeigt hat. Im Themenbereich Nachbar-
schaft existiert seit über 10 Jahren das sehr beliebte Seniorenfrüh-
stück. Durch die Gründung der Interessengemeinschaft Golz-
heimaktiv im Jahr 2009 sind viele nachbarschaftliche Initiativen
entstanden. Einkaufsfahrdienst, Besuchsdienst, Waldspielgrup-
pen und  Garagentrödel sind nur einige der Aktivitäten. Ein drin-
gender Handlungsbedarf besteht jedoch bei der Organisation von
Mitfahrgelegenheiten, da der öffentliche Nahverkehr keine
Grundversorgung leistet. Hier war die mehrheitliche Meinung,
dass eine App, gerade für die Jugendlichen, sinnvoll ist. Die
Jugendlichen selbst hatten ihre Wünsche schon in vorbereitenden
Treffen formuliert, forderten bei der Konferenz deutlich ein Mit-
spracherecht. „Eines ist klar, an einem Jugendrat führt kein Weg
vorbei“ so Sophie Staerk, eine der Sprecherinnen für die Jugend.
Schnell wurde auch klar, dass für die kommenden Jahre die The-
menschwerpunkt im Bereich Ortsbild und Gestaltung/ Verkehr
liegen. Erhalt von Grünflächen, z. B. des Pfarrgartens oder ein
engmaschiges Netz von Sitzgelegenheiten, damit gehbehinderte
Senioren genug Möglichkeiten zum Ausruhen finden. Schnell
umzusetzende Ideen wie Hundemülleimer oder fest installierte
Geschwindigkeitsmesstafeln wurden angeregt. Auch der seit fast
20 Jahren geforderte Zebrastreifen in der Buirerstraße zur Siche-
rung des Schulweges war ein zentraler Diskussionspunkt.  

Golzheim ist besonders, denn viele Bürgerinnen und Bürger
unterschiedlichster Altersgruppen wollen aktiv das Dorfleben
gestaltet, damit es auch in 20 Jahren noch Spaß macht, in Golz-
heim zu leben. 
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hatte, richtete auch Philipp, unterstützt von seinem Adjutanten
Eric einige Worte an seine Golzheimer Untertanen. Doch was
anschließend folgte, gab es so auch noch nie während einer
Inthronisationssitzung in Golzheim. Philipp und Eric hatten ein
paar „moderne“ Tanzschritte einstudiert und wollten diese dem
Publikum vorführen. Doch nicht nur die beiden sollten das Tanz-
bein schwingen, auch der Präsident Ignaz wurde gebeten mitzu-
tanzen. So sorgten die Drei schon jetzt für eine super Stimmung,
und auch einige kleine Lacher zu Beginn der Sitzung. Philipp I.
und sein Adjutant Eric hatten das Publikum von Beginn an in
ihren Bann gezogen und sofort die Sympathien auf ihrer Seite.
Natürlich durfte auch für die beiden ein Ehrentanz nicht fehlen,
der in diesem Jahr von Mariechen Jasmin Rudolf getanzt wurde.
Auch sie zeigte wieder einmal ihr Können. 

Prinz Philipp I. und sein Adjutant Eric
Im anschließenden Programm sorgte die Zülpicher Prinzengarde
für beeindruckende Tanzdarbietungen und auch die Prinzengarde
und die Aktivengarde der KG Golzheim ließen das Publikum
während der Gardetänze und des neuen Schautanzes staunen. Bei
den tollen Gesangs-und Musikdarbietungen von Marita Köllner
(Et Fussisch Julche) und der Kapelle „Druckluft“ hielt es nieman-
den mehr auf den Plätzen. Es wurde geschunkelt und gelacht und
somit war das Publikum nun endgültig in der Karnevalssession
2018 / 2019 angekommen. Auch die Redner Martin Schopps
und Hastenraths Will hatten die Aufmerksamkeit des Publikums
schnell für sich gewonnen und sorgten für viele Freudentränen.
Ein besonderer Höhepunkt des Abends war die Darbietung der
Tanz- und Klamaukgruppe „Wir“ der KG Golzheim. Nachdem
zunächst auf lustige Weise die sprachlichen Zusammenhänge der
englischen und kölschen Sprache erklärt wurden, konnte sich
auch die Tanzdarbietung wieder einmal sehen lassen. Zu Ehren
des scheidenden Präsidenten Ignaz Foerster schlossen sich auch
der Ehrenpräsident der KG, Paul Schlicker mit seiner Frau Anni
der Gruppe „Wir“ an und bedankten sich bei Ignaz für 9 tolle
Jahre als Präsident der KG Golzheim. 

Die Gruppe „Wir“ verabschiedet sich von Präsident Ignaz Foerster

Den abschließenden Programmpunkt übernahmen in diesem
Jahr „Die jungen Trompeter“. Jetzt war die Stimmung auf dem
Höhepunkt und alle Gäste feierten ausgelassen zu traditionellen
und auch aktuellen Karnevalsliedern. 
Es war eine sehr schöne, stimmungsvolle und auch emotionale
Inthronisationssitzung 2018 in Golzheim. Denn noch bevor Ignaz
sich bei dem Publikum bedanken und verabschieden konnte,
kamen überraschend die anwesenden Präsidenten und Vertreter die
befreundeten Karnevalsgesellschaften auf die Bühne um Ignaz zum
Abschied seiner Präsidentschaftszeit noch ein Geschenk zu überrei-
chen. Nun bedankte sich Ignaz Foerster bei allen Gästen für Ihren
Besuch und ebenfalls bei allen Helfern, Akteuren und dem Kinder-
prinzen Philipp I. und seinem Adjutanten Eric, die alle zum guten
Gelingen der Sitzung beigetragen hatten.

Die KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim mit Kinderprinz Philipp I.
würde sich freuen, auch bei den kommenden Veranstaltungen

viele Gäste begrüßen zu dürfen und gemeinsam eine 
jecke Session 2018 / 2019 zu feiern.

Vorankündigung
Am 04.01.2019, ab 19:00 Uhr wird eine Mitgliederversamm-
lung im Versammlungsraum der Turnhalle Golzheim stattfinden.
Die Einladungen hierzu werden in den kommenden Tagen ver-
teilt. Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

Allen Mitgliedern der KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim, sowie
allen Freunden und Gönnern wünschen wir ein friedvolles
und gesegnetes Weihnachtsfest, sowie ein glückliches und
gesundes neues Jahr 2019.

Kleingarten zu verpachten
Der Kleingartenverein Merzenich hat zur Zeit einen Kleingarten
zu verpachten. Sollten sie Interesse an einem Kleingarten und
dem Gärtnern haben, würden wir uns sehr über eine Mitteilung
ihrerseits freuen. Weitere Auskünfte erteilt ihnen gerne Herr
Berger Tel. 02421 / 393111.
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hausen, Pfarrer i.R. Heinz-Dieter Hamachers, den Ortsvorsteher
Herr Dirk Guder und den Bezirksvorsitzenden des Bezirks 06 des
RSB,  Herr Dittmar Gerwien, sowie Ortsvereine und befreundete
Bruderschaften aus dem Kreis Düren eingeladen.
Ein Höhepunkt der Feier war die Ehrung des einzigen noch
lebenden Gründungsmitgliedes, Herr Josef Wirtz. In Vertretung
des Rheinischen Schützenbundes übernahm diese Ehrung Herr
Dittmar Gerwien. Neben Urkunden und Anstecknadeln wurde
Josef Wirtz mit der Präsidentenmedaille des Rheinischen Schüt-
zenbundes für „seine besonderen Verdienste um das Wohl des
Rheinischen Schützenbundes und des Schützenwesens“ in seiner
sechzigjährigen Mitgliedschaft ausgezeichnet.

Merzenich den 20. Oktober 2018

„Ein kleiner aber feiner Verein feiert 
einen runden Geburtstag …“

So begann die Ansprache des Gemeindedirektors Hermann Josef
Werres anlässlich des 40jährigen Vereinsjubiläums am 30. Oktober
1998. Dieser Satz ist auch heute, 20 Jahre später, immer noch gültig. 
Der Verein „Sportschützen Gut Schuss Merzenich e.V.“ wurde
1958 aus Mitgliedern der damaligen Jungschützenabteilung der
Schützenbruderschaft Merzenich gegründet. In der Gründerver-
sammlung, die am 2. Mai 1958 im Lokal Josef Schiffer (später
hieß das Lokal Boss), Steinweg 1 in Merzenich stattfand, wurde
der Initiator des neuen Vereins, Gerhard Bongartz, von den
Schießfreunden als erster Vorsitzender gewählt. Laut Versamm-
lungsbeschluss wurde der Verein sofort im Rheinischen Schützen-
bund umgemeldet von Sankt Sebastianus-Bruderschaft auf den
Namen „Schießclub Gut Schuss Merzenich“. In dieser Versamm-
lung wurde beschlossen die Gaststätte Josef Schiffer als Vereinslo-
kal zu benennen. Im angrenzenden Saal entstanden dann auch
bald vier Schießbahnen, die in Eigenleistung angefertigt wurden. 
1960 wurde Gerhard Bongartz zum Kreissportwart des Schützen-
kreises Düren gewählt. Seiner Initiative ist es auch zu verdanken,
dass die Kreismeisterschaften im Luftgewehrschießen in Merzenich
stattfanden, zuerst im Saal Schiffer nachher im Saal Vaahsen (Jäger-
hof). Die ersten Kreismeister in Merzenich wurden 1960 im Luft-
gewehrschießen die Mannschaft von Gut Schuss mit den Schützen
Julius Merk, Heinz Nonn, Gerhard Bongartz und Heinz-Bert
Freundgen, der in der Einzelwertung Vizemeister wurde.
Der Wunsch nach einem eigenen Schießstand sollte nicht lange
auf sich warten. Bürgermeister Herr Heinrich Pingen bot dem
Verein ein Nebengebäude der Alten Schule in der Klosterstraße
als Vereinsgebäude an. Es wurde ein Pachtvertrag mit der
Gemeindeverwaltung geschlossen. Nachdem alle Formalitäten
erledigt waren, konnte nun mit dem Umbau des Gebäudes
begonnen werden. So entstand nach zwei arbeitsreichen Monaten
durch harte Arbeit der Mitglieder nach Feierabend und mit eige-
nem Geld auf dem Hintergelände der alten Schule aus der alten
WC-Anlage und den Nebenräumen ein Schießstand mit einem
Aufenthaltsraum. Dieser Schießstand konnte im Januar 1966
festlich eingeweiht werden.  
Ab 1983 entsprach der Schießstand nicht mehr den gesetzlichen
Anforderungen und den Richtlinien des Deutschen Schützen-
bundes. Der Schießstand musste den neuen Anforderungen ent-
sprechend umgebaut werden. Nach einem Jahr Bauzeit, die in ca.
2000 Arbeitsstunden in Eigenleistung erfolgte, konnte der
Schießbetrieb nach bestandener Abnahme des Schießstandes
durch die Kreispolizeibehörde wieder aufgenommen werden.
Die Sportschützen Merzenich nahmen in der Zeit von 1960 bis
2018 regelmäßig an Kreis- Bezirks- und Landesmeisterschaften
im Luftgewehr- Kleinkaliber- und Zimmerstutzenschießen teil.
Annelie Bongartz und Peter Esch qualifizierten sich hierbei auch
für die Deutschen Meisterschaften in München, an denen beide
erfolgreich teilnahmen.
Gut Schuss hatte seit der Gründung im Mai 1958 immer einen
Vorstand, der mit Begeisterung und Enthusiasmus die Vereinsge-
schicke leitete und steuerte. Seit 60 Jahren hatten die Sportschüt-
zen Gut Schuss insgesamt vier erste Vorsitzende, auf die der
Verein immer bauen konnte und heute noch kann. 
Als Gerhard Bongartz seinen Vorsitz im März 1996 aus gesund-
heitlichen Gründen niederlegte, wurde sein bisheriger Stellvertre-
ter Julius Merk als neuer Vorsitzender gewählt. Nach seinem Tod
im Juni 2006 wurde Josef Bergs sein Nachfolger. Auch er legte
2009 aus gesundheitlichen Gründen dieses Amt nieder. Heute
heißt der Vorsitzende von Gut Schuss Horst Bongartz. Er ist nicht
nur der Neffe des Vereinsgründers, sondern er ist der heutige
Denker und Lenker des Vereins. 
Am 20. Oktober 2018 feierten die Sportschützen Gut Schuss im
Sportcenter Merzenich das „Sechzigjährige Vereinsjubiläum“. Die
Schirmherrschaft für dieses Jubiläum übernahm Herr Bürger-
meister Georg Gelhausen. Zu dieser Feier hatte der Vorstand von
Gut Schuss als Ehrengäste den Bürgermeister Herrn Georg Gel-

Ehrung der Kreismeister 1960 in der Gemeindeverwaltung: Julius Merk,
Heinz-Bert Freundgen, Gerhard Bongartz und Heinz Nonn. 
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1. FC Köln Fanclub Merzenich 1967
Nach dem 50-jährigen Bestehen des Fanclubs im vergangenen
Jahr, hatten die „Jungs“ zum 51-Jährigen wieder ein tolles Pro-
gramm auf die Beine gestellt. Die ausgelassene Stimmung der
Fans und Besucher wurde u.a. durch die Musik der Kapelle
„HUBRA“ nochmals angeheizt.
Der Fanclub bedankt sich bei den Besuchern, die für eine tolle
Stimmung in der vollbesetzten Weinberghalle sorgten.
Ein weiterer Dank gilt den Sponsoren und Förderinnen.
Wir wünschen ALLEN ein besinnliches WEIHNACHTSFEST
sowie Glück und Gesundheit für das JAHR 2019!
Auf ein Wiedersehen im Oktober 2019
JT / FB

Rückblick Sessionseröffnung 11. November 2018
Am Sonntag, 11. November 2018, lud die KG Jonge vom Berg
Merzenich um 11:11 Uhr zum Sessionseröffnungsfrühschoppen
ins „Alte Kloster“. Im gut gefüllten Sälchen unterhielt uns DJ
Markus Giesen mit Karnevalsklassikern und den neuesten Ses-
sionshits. Im Rahmenprogramm konnten wir Liedermacher Ralf
Dreßen begrüßen, aber auch die designierte Kinderprinzessin
Sina I. stellte ihr Prinzessinnenlied vor, das sie gemeinsam mit
Ralf komponiert hat.
Wir bedanken uns bei allen Gästen, auch von den befreundeten
Karnevalsgesellschaften aus Golzheim und Girbelsrath sowie Ver-
tretern der Ortsvereine aus Merzenich und Morschenich-Neu, die
gemeinsam mit uns den Karnevalsauftakt gefeiert haben.

Rückblick Karnevalssitzung 16. November 2018
Die KG Jonge vom Berg Merzenich feierte am Freitag, 16. Novem-
ber 2018, ihre große Karnevalssitzung und Prinzenproklamation.
Das Vorprogramm, moderiert von Jugendleiterin Sonja Effertz,
zeigte einen Querschnitt durch die Jugendabteilung mit vielum -
jubelten Auftritten der Bambinogarde, kleine und großen Jugend-
garde, der Juniorengarde, den Solo-Mariechen Lilly Klesper,
Hannah Thuir und Mara Wolf. Ein herzliches Dankeschön an alle
Trainer- und Betreuerinnen, dass ihr gemeinsam mit den Kindern
und Jugendlichen wieder so schöne Tänze einstudiert habt.
Um 19:00 Uhr folgte der letzte große Auftritt unseres tollen Drei-
gestirns der vergangenen Session. Prinz Michael I. (Dohmes),
Bauer Rüdiger I. (Naas) und Jungfrau Daniela I. (Kaiser) zogen
gemeinsam mit ihren Frauen auf die Bühne und verteilten ein
letztes Mal Rosen ans närrische Volk. Noch ein paar letzte Worte
des Abschieds und dann wurden die 3 auch schon von ihren
Insignien befreit. Eine super Session ging zu Ende und wir sind
sehr froh, dass wir Euch alle im Elferrat begrüßen dürfen. Präsi-
dent Ado Giesen überreichte das Abschiedsgeschenk der KG an
das Dreigestirn. Mit einem standesgemäßen Ehrentanz des Tanz-
paars Jan Haupt und Julie Engelbert wurden die Ex-Tollitäten
verabschiedet.

Nun folgte der offizielle Höhepunkt des Abends, die Inthronisation
von Kinderprinzessin Sina I. (Vaaßen). Unter den Klängen des Tam-
bourcorps Merzenich und unter großem Jubel des Publikums zog
Sina in das ausverkaufte Festzelt an der Bahnstraße ein und verteilte
Lebkuchenherzen an das närrische Volk. Auf der Bühne angekom-
men, stellte Präsident Ado Giesen die Kinderprinzessin vor und
übergab das Mikrofon zur Proklamation an Bürgermeister Georg
Gelhausen und Ortsvorsteher Dirk Guder. Mit persönlichen
Worten wünschten sie Sina I. eine superschöne Session.
Mit dem Zepter in der Hand richtete Kinderprinzessin Sina I. die
ersten Worte ans närrische Volk und stellte ihr Motto für die Ses-
sion 2018/2019 vor:
„Prinzessin wollte ich gerne einmal sein, wohne in Köln am Rhein!
Doch in Merzenich ist es genauso schön, so wollt ich hier als
Sina I. stehn!“
In der letzten Session hat uns das Dreigestirn mit ihrem Sessions-
lied einen Ohrwurm beschert („Dam dam dam…“). Da hat Sina
I. sich gedacht, das kann ich auch und man muss sagen, es ihr sehr
gut gelungen mit Ralf Dreßen ihr eigenes Sessionslied zu kompo-
nieren. Sehr souverän präsentierte Sina auf der großen Bühne
ihren Song und brachte sofort Schwung ins Zelt. Wer gerne den
Text auswendig lernen möchte, der möge bitte auf unsere Home-
page www.jonge-vom-berg.de schauen.
Unterstützt wird Kinderprinzessin Sina I. auf und hinter der
Bühne von ihren „kleinen Adjutanten“ Matilda Lange und
Marcel Vaaßen. Als „großer Adjutant“ steht Oliver Beyel zur Ver-
fügung. Prinzessinnenfahrer ist ihr Vater Frank Vaaßen.

Sina I. mit ihrem Hofstaat
Wir freuen uns auf eine schöne Session mit Sina I. Den ersten
offiziellen Aufwärtsauftritt zur Sessionseröffnung in Niederzier
haben wir bereits gemeistert! Bedanken möchten wir uns im
Namen von Sina I. bei allen Gratulanten von nah und fern, die
der Kinderprinzessin ihre Aufwartung gemacht haben. Präsident
Ado Giesen stellt bei dieser Gelegenheit den Sessionsorden
2018/2019 vor, der dem 100jährigen Jubiläum des Sportclub
1919 Merzenich im kommenden Jahr gewidmet ist. 
Den Ehrentanz für Sina I. zeigte unser Junioren-Tanzmariechen
Lena Berger, die auch in dieser Session wieder einen Tanz der
Extraklasse aufs Parkett gelegt hat.
Nachdem die offizielle Proklamation vollzogen war, startete das
vom Literaten Markus Giesen hervorragend zusammengestellte
Programm der Karnevalssitzung. Präsident Ado Giesen leitete
routiniert durch den Abend und konnte zahlreiche Künstler des
rheinischen Karnevals auf der Bühne begrüßen. Die Redner
„Willi & Ernst“ fungierten als Eisbrecher. Nach einem kurzen
Interview mit Sina verarbeiteten die beiden die Fakten zu einem
„Song für Sina“ auf der Melodie von Frank Sinatra’s „My way“.
Das Publikum war begeistert und die nächste Band brachte den
Saal zum Brodeln. Nach vielen Jahren war es uns gelungen end-
lich noch einmal die „Höhner“ nach Merzenich zu holen, die zum
großen Finale und zur Begeisterung aller (zumindest der Meisten)
das „FC-Leed“ live auf der Bühne spielten. So ging es weiter
Schlag auf Schlag. Unsere Aktivengarde, „Et Klimpermännche“,
die Sängerin Marita Köllner, die Tanzgruppe „Luftflotte“ sowie
die beiden Bands „Domstürmer“ und „Kasalla“ hielten die Stim-
mung auf höchstem Niveau. 
Zum Abschluss richtete Präsident Ado Giesen noch Dankesworte an
die zahlreichen Helferinnen und Helfern, die auch die diesjährige

Heutiger Vorstand Gut Schuss: Paul Borschbach, Martina und Horst
Bongartz, Giesela Weber, Peter-Josef Eßer, Peter Weber.
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Für den 5. August wurde eine Themperatur von über 30° C vor-
hergesagt und so haben wir uns kurzfristig entschieden, die Tour
an der Wurm, die in der Gegend von Herzogenrath, Geilenkir-
chen und Merkstein viel durch freie Felder führt, abzusagen. Wir
sind stattdessen, als es noch „kühl“ war, direkt aus Merzenich
gestartet und dann im Schatten der Bäume an der Rur bis Alten-
burg und auf schattigen Wegen entlang der Elle, mit Stop im Eis-
cafe in Niederzier, zurückgeradelt.

Auch am 2. September gab es Schwierigkeiten, hier war geplant am
Fühlinger See zu parken, von dort rheinabwärts bei Zons überzuset-
zen und dann wieder rheinaufwärts mit der Fähre Hitdorf zurück zu
fahren. Aber an diesem Tag war die A1, der Kölner Ring gesperrt
und so auch die Straßen drum herum überlastet. Wir haben uns des-
halb für die Wurm entschieden. Wir begonnen in Merkstein und
fuhren über eine ohne Steigungen geglaubte, aber dann doch sehr
anstrengende, Strecke in Richtung Geilenkirchen an die Wurm.
Dieser folgten wir bis kurz vor Randerath und erreichten über Feld-
und Wirtschaftswege wieder unseren Startpunkt.
Die Saisonabschlusstour fand traditionell um den 3. Oktober
statt. Diesmal ging es an die Mosel, in die Nähe von Trier. Am
Anreisetag, den 4.10. hatten wir in Trier eine Stadtbesichtigung
mit Fahrrädern gebucht. Die wichtigsten Sehenswürdigkeiten der
Stadt wurden uns durch den Stadtführer auf der Rundfahrt
anschaulich nahe gebracht. Der einzige Nachteil war der feine
Nieselregen, der ein längeres Verweilen an den einzelnen Stops
verhinderte. Am Abend, auf dem 1 km langen Weg zum Restau-
rant, war es schon wieder trocken. Den Rückweg zum Hotel
haben wir bei völliger Dunkelheit dank einer Fahrradlampe gut
gefunden.

Am 3.10. sind wir von Ruwer aus mit einem Linienbus mit Fahrrad-
anhänger nach Hermeskeil gefahren. Von dort ging es dann auf einer
stillgelegten und gut asphaltierten Eisenbahnstrecke fast 50 km erst
etwas bergauf aber dann überwiegend bergab in Richtung Ruwer.

Rad-Saison 2018 im TV Merzenich
Schade, diese 13. Radsaison war von einigen Schwierigkeiten
begleitet. Die ersten beiden Touren, April und Mai, mußten
wegen Krankheit ausfallen. 

Begonnen haben wir dann am 27. Mai mit einer verkürzten Tour
auf der, zu diesem Zeitpunkt noch nicht freigegebenen, neuen
B56 von der Kölner Landstrasse bis zur Euskirchener Strasse. Auf
der Panzerstrasse ging es weiter nach Stockheim, von dort nach
Kreuzau bis an die Rur. Wegen eines drohenden Gewitters haben
wir in Niederau den RUR-Radweg verlassen und sind auf dem
kürzesten Weg zurück nach Merzenich gefahren, wo sich die
Gruppe, ohne Einkehr, schnell auflöste.
Auch am 24. Juni starteten wir aus Merzenich, fuhren weitestge-
hend entlang der A4 bis Sindorf und über Manheim-Neu, Berger-
hausen und Blatzheim zurück.

Prinzenproklamation wieder zu einem Erfolg haben werden lassen. 
Schon heute möchten wir auf unsere nächste Prinzenproklamation
am Freitag, 22. November 2019 hinweisen. Die Kartenreservierung
ist bereits im vollen Gange. Nähere Informationen zum Programm
und zur Reservierung finden Sie unter www.jonge-vom-berg.de. Die
Sitzung ist wieder gespickt mit Highlights, u.a. ist wieder die
Gruppe „Brings“ dabei. Gleich mehrere Künstler werden das erste
Mal auf der Bühne in Merzenich sein, denn auch wir wollen immer
wieder etwas Neues für unser treues Publikum bieten. Dazu zählen
der Redner „Hastenraths Will“, die Showtanzgruppe „High Energy“
aus Euskirchen und die etwas andere Boygroup „Big Maggas“.

Ausblick auf 2019
Die KG Jonge vom Berg Merzenich wünscht allen Mitgliedern,
Freunden und Gönnern eine frohe Weihnachtszeit und alles Gute
und Gesundheit für das neue Jahr 2019.
Die KG startet ihren Veranstaltungsreigen mit dem RVD-Quali-
fikationstanzturnier am Samstag, 12. Januar 2019, in der Wein-
berghalle in Merzenich. Ab 9.00 Uhr zeigen zahlreiche Tanzpaare,
Tanzmariechen, Garden und Schautanzgruppen in drei Alters-
klassen (Jugend, Junioren, Ü15) Höchstleistungen des karnevalis-
tischen Tanzsports und kämpfen um die Qualifikation zur Ver-
bandsmeisterschaft in der Arena Kreis Düren Ende Februar 2019.
Auf die weiteren Termine unserer KG gehen wir im Veranstal-
tungskalender Januar 2019 ein. Eine kurze Zusammenfassung:
Besuchen Sie auch unsere Homepage www.jonge-vom-berg.de
Dort sind auch schon die ersten Fotos aus der Session 2018/2019
eingestellt.
Pressewart - Oliver Beyel



Unterwegs gab es noch in Hentern, etwas abseits der Strecke, eine
Kaffee- und Kuchen-Pause und dann ging es weiter, vorbei am 
Wasserfall der Ruwer, nach Mertesdorf, zu unserem Hotel.
Am 4.10. stand noch eine kleine Runde von 25 km entlang der
Mosel bis Longuich auf dem Programm. Dieser Tag war vom
Wetter her der schönste und so konnten wir eine Pause in einem
Gartenlokal direkt an der Mosel machen. Auf der weiteren Tour
durch die Weinberge hatten wir herrliche Ausblicke auf das unter
uns liegende Moseltal.
Zurück im Hotel wurden die Räder auf die Autos verladen, noch
ein kühles Getränk genommen, einige Flaschen Wein gekauft
und dann ging es auf die Rückreise.
Mit dieser schönen Tour endete endgültig die Radsaison 2018. 
Ich wünsche allen Radtourenbegeisterten ein gutes Winterhalbjahr
und freue mich auf die Saison 2019, die am 7. April 2019 beginnt. 
Ich hoffe, wieder interessante Fahrten anbieten zu können.
Mit sportlichen Grüßen 
Dieter Heil
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SC 1919 Merzenich
- Fußballabteilung -

Eine der schwierigsten Spielzeiten läuft im Moment für den SCM
ab. Nach einer drastischen Abmeldeaktion im Sommer von Spie-
lern der ersten Mannschaft ist es dem Verein nicht gelungen, adä-
quaten Ersatz zu besorgen, denn welcher junge Fußballer will
schon bei einem Klub gegen das runde Leder treten, wenn er in
der Kreisliga A keine finanzielle Unterstützung erhält. So auch bei
uns, so dass wir uns zu Saisonbeginn einigen schwierigen Überle-
gungen stellen mussten. Fragen wie „Können wir mit unserem
bestehenden Kader zwei Teams melden oder überhaupt eine Mann-
schaft für die Kreisliga A ins Meisterschaftsgeschehen schicken?“
Oder können wir es uns erlauben, einen externen Trainer zu beschäf-
tigen, wenn das spielerische Potenzial und die personelle Quantität
nicht gegeben sind? Die Entscheidung diesbezüglich war uns nicht
einfach gefallen, aber der Versuch, es mit einer internen Lösung zu
probieren, wurde am Ende für die Richtige empfunden. So gingen
wir mit einem Trainer-Dreigespann in die Vorbereitung und in die
laufende Saison. Zunächst zeichneten sich schöne Erfolge ab mit
dem Gewinn des Turniers auf unserer Sportwoche und dem Sieg
beim Ausspielen des Gemeindepokals. Alle hatten zunächst Lust
darauf, mit dem Merzenicher Trainerteam zusammen zu arbeiten
und wieder mit Spaß und Lust an die schwierige Sache heranzuge-
hen. Leider erwies sich wie so oft, dass Vorbereitung und die Ernst-
haftigkeit in den Pflichtspielen zwei verschiedene Dinge sind. Folg-
lich erwies sich der Start in die Meisterschaftssaison als ein
Hammerschlag ins Gesicht. Nach einer personalbedingten Absage
des ersten Meisterschaftsspiels in Hambach wurden die ersten sieben
Partien teils sehr hoch verloren und die Motivation war logischer-
weise auf dem Tiefpunkt. Der Vorstand sah sich nun nochmals
gefordert und verpflichtete nun doch, auch nach Rücksprache mit
Teilen der Mannschaft, einen neuen Coach, um einen Stopp der
Negativspirale zu erzwingen. Mit Marcel Kaiser aus Oberzier, von
Beruf Kriminalbeamter bei der Dürener Polizei, versucht seit

Anfang Oktober ein engagierter Trainer mit B-Schein, das Sinken
des 2019 hundertjährigen Klubs aufzuhalten. Weitere vier Partien
gingen anschließend trotz einiger guter Spielphasen verloren, bis
dann am 18. November gegen SW Titz mit dem 5:2 der erste Sieg
gelang. Die Erleichterung und die Freude waren natürlich groß,
auch wenn klar ist, dass uns nur eine personelle Verstärkung im
Winter helfen wird, den Klassenerhalt noch zu schaffen. Dazu
laufen Bestrebungen, neben einigen Rückkehrern ein paar japani-
sche Fußballer, die derzeit im hiesigen Fußballkreis ein Deutsch-
landjahr verbringen, zu akquirieren und vorübergehend in die
Mannschaft zu integrieren. Dies erfordert selbstverständlich vom
Verein eine zumutbare materielle Bereitschaft, wie etwa die Bereit-
stellung einer Wohnung oder einer kleinen Aufwandsentschädi-
gung. Hier sind wir logischerweise auch auf die Mithilfe der Merze-
nicher Bürger und eventueller Sponsoren angewiesen. Durch den
Wechsel im kommenden Jahr zur neuen Sportanlage in Morsche-
nich-Neu mit einem vorhandenen Kunst- und Naturrasenplatz wird
die Attraktivität als Fußballklub gewiss einen Schub erlangen und
lässt es uns ermöglichen, weiterhin in der für unseren Ort und
Verein angemessenen Kreisliga A auflaufen zu dürfen. 
Im folgenden Interview mit unserem 2. Vorsitzenden H.P. Jonas stellt
sich der neue Trainer Marcel Kaiser den Fans des SCM vor.

Marcel, gib uns bitte mal einen Überblick über deine persönliche
Vita?
Ich bin 39 Jahre alt, verheiratet, habe zwei Kinder und komme
aus Oberzier. Meine fußballerische Jugend und die ersten Erfah-
rungen im Seniorbereich habe ich beim ehemaligen Gürzenicher
FC erlebt, ehe ich dann zu meinem "Heimatverein" BC Oberzier
gewechselt bin. Nach Höhen und Tiefen wollte ich mit 30 Jahren
die Schuhe an den berühmten Nagel hängen. Ein guter Freund
überredete mich zu einem Freundschaftsdienst bei Salingia
Barmen, aus dem dann ein längerfristiges Engagement geworden
war. Ich konnte sowohl als Spieler und auch später als Trainer mit-
erleben, wie ein Verein dank guter Jugendarbeit infrastrukturell
und sportlich gewachsen war. Nach einer sportlichen Talfahrt
beendete ich Ende 2016 dort meine Arbeit. Die für mich sehr
ungewohnte Fußball freie Zeit lernte ich zum Einen schätzen,
aber nutzte auch die Möglichkeit in Hennef den B-Schein zu
erwerben und so mein fußballerisches Verständnis und Wissen
weiterzuentwickeln.
Was hat dich bewogen, trotz unseres schlechten Saisonstarts 
von 7 Niederlagen dieses „Höllenfahrtskommando“ dennoch zu
übernehmen?
Gute Frage. Persönlich kann ich salopp sagen: Es juckte wieder. Sport-
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Von Beginn an waren die U-15 Knaben der Konkurrenz aus
Arnoldsweiler, Tetz, GW Alsdorf, Langewehe und dem PFSV
Düren klar überlegen und die Spiele wurden alle gewonnen.
Doch am Ende wurde es noch einmal spannend. Verletzungsbe-
dingt mussten die Ersatzspieler ran, aber auch sie zeigten was in
ihnen steckt. So wurde das Team um Kapitän Max Vois mit 10
Punkten und 27:3 Spielen souverän Meister mit 3 Punkten vor
Arnoldsweiler. Weiter im Team: Frederick Ortmanns, Lukas Bau-
mann, Mark Oelgeklaus, Tim Guder, Raphael Navas und Tobias
Schmidt.

Etwas spannender machten es die U-15er Mädels, die sich vor der
Saison mit Nörvenich zusammengeschlossen hatte. Souverän
fegten auch sie die Teams aus Merkstein, Düren 99 2, Wegberg
und Heinsberg vom Platz. Da es gegen den härtesten Konkurren-
ten aus Huchem-Stammeln am vorletzten Spieltag krankheitsbe-
dingt nur ein 3:3 Unentschieden gab, stand ein spannendes Finale
an. Huchem-Stammeln patzte in Heinsberg und so wurde Merze-
nich mit 9:1 Punkten umjubelter Meister. Die Besetzung: Lilian
R., Nicole S. (beide Nörvenich), Lisa-Marie Klanjac, Janina
Schlösser und Anna Baumann.

Abgerundet wurden die beiden Meisterleistungen durch das U-
11er Jungen-Team. Bei den Tenolino-Meisterschaftsspielen, bei
denen nicht die Tennisspiele, sondern auch Lauf- und Geschick-
lichkeitsspiele in die Endwertung einfließen, lieferte sich das Team
ein Kopf-an-Kopf-Rennen mit dem DTV Düren. Letztlich setzte
sich die 1. Dürener Mannschaft knapp aufgrund des leichten
Altersvorsprungs gegen die Merzenicher, Lendersdorfer und die
eigene 2. Mannschaft durch. In Merzenich ist man trotzdem sehr
stolz auf den 2. Platz von Robin und Lukas Hünewinckell, Lukas
Spieß, Henri Ortmanns, Julian Laufenberg und Leon Danowski.
Etwas besorgt schaut Jugendleiterin Nicole Spieß in die Zukunft:
„Während die beiden Jungenmannschaften weiter zusammen -
bleiben, müssen wir uns bei den Mädchen wieder Spielpartner aus

Jahresrückblick des
SC 1919 Merzenich e.V. Abteilung 

Tennis-Jugendabteilung
Zwei Aufsteiger und ein guter zweiter Platz

Mit großem Stolz schaut Jugendwartin Nicole Spieß mit ihrer
Kollegin Astrid Vois auf ihre Arbeit des diesjährigen Jahres 2018:
Die Jugendabteilung des SC 1919 Merzenich e.V. kann nämlich
zwei Aufstiegsteams und zusätzlich ein Team auf einem guten
zweiten Platz bei den Meden- bzw. Tenolinospielen vermelden. 
Nach einigen Jahren konnte man wieder eine U15 im Knabenbe-
reich und gemeinsam mit dem TC Nörvenich eine U15 im Mäd-
chenbereich an den Start schicken. Das beide Teams so erfolgreich
sein würden, hätte niemand erwartet.

lich habe ich natürlich etwas vorgefunden, was ich in all den Fußball-
jahren noch nicht erlebt hatte. Dies bedingt aber umgekehrt auch den
Reiz, alles umzukrempeln und neu auszurichten. Ich habe eine klare
Vorstellung, die ich dem Vorstand und auch der Mannschaft mitge-
teilt habe. Wir einigten uns, es gemeinsam zu probieren. 
Wie ist deine erste Bilanz nach vier weiteren Niederlagen gegen
Lohn, Oberzier, Lendersdorf und Düren 77, jeweils ohne einen
eigenen Treffer ausgefallen?
Die Ergebnisse spiegeln nicht die Entwicklung wieder. Ich habe
wieder 16-18 Mann beim Training, die Einstellung ist gut und ein
Lernwille vorhanden. Es wird mir das Gefühl vermittelt, dass die
Jungs eine klare Linie vermisst haben und bereit sind, dieser zu
folgen. Das dies ein längerfristiger Prozess ist und ich einen Kreis-
liga C Spieler nicht zu einem A-Liga Spieler "verzaubern" kann,
ist auch klar. Den Weg, den wir gemeinsam eingeschlagen haben,
gefällt mir bislang gut.
Woran fehlt es der Mannschaft am meisten? 
Ich habe vielleicht 10 Spieler, die individuell Kreisliga A Niveau haben,
wovon bislang immer 4 mindestens ausgefallen sind. Die Jungs, die
nachrücken bemühen sich nach Kräften. Aber irgendwann ist es halt
ein Qualitätsunterschied. Zudem sind taktische und vor allem physi-
sche Mängel deutlich geworden. Wir müssen zwingend personell
nachlegen und an den Mängeln konsequent als Team arbeiten. 
Gab es Momente, in denen du deine Entscheidung, nach hier zu
kommen, bereits bereut hast?
5) Nein
Könntest du dir ein längerfristiges Engagement beim SCM vor-
stellen, auch wenn in dieser Saison der Klassenerhalt nicht mehr
gelingen sollte?
Ja, wenn wir diesen eingeschlagenen Weg gemeinsam weiterge-
hen. Der Standort Merzenich ist ein guter, der bestimmt nicht in
die Kreisliga B gehört. Wir müssen, nicht zuletzt mit der neuen
Sportanlage, Spieler überzeugen, sich anzuschließen. Zudem
muss zukünftig ein guter Austausch mit der Jugend stattfinden,
um die  Jungs im Seniorenbereich reibungslos zu integrieren. 
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Weihnachtsschießen der St. Lambertus
Schützenbruderschaft Morschenich e. V. 
Am 2. Adventsonntag, den 09. Dezember 2018, veranstaltet die
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich wieder ihr tra-
ditionelles Weihnachtsschießen im weihnachtlich geschmückten
Schützenheim in Morschnich-Alt. 
Wir laden alle Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich ein, ab 15
Uhr mit uns bei Kaffee und Kuchen ein paar besinnliche Stunden
zu verbringen. Am Abend wird ein Imbiss angeboten.
Während der Veranstaltung kann auf Schießlisten gesetzt werden.
Dabei können viele schöne Preise gewonnen werden. 
Gegen 18.00 Uhr wird der Nikolaus erwartet, der alle anwesen-
den Kinder bescheren wird.
Es wird auch wieder ein Shuttle-Bus zur Verfügung stehen!
Wir freuen uns auf ihren Besuch!!!
Die St. Lambertus Schützenbruderschaft Morschenich e.V.
wünscht allen Schützenbrüdern, Schützenschwestern und Mit-
bürger/innen ein frohes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches
Jahr 2019!!! 
Die St. Lambertus Schützenbruderschaft Morschenich e.V.
-Der Vorstand-

Der 1. St. Martinszug in Morschenich-Neu
Bereits am 05.11.2018
zog im Umsiedlungsort
Morschenich der St.
Martinszug durch die
Baustraßen. 
Der St. Martin hoch zu
Ross begeisterte die
kleinen Kinder, die
ganz Mutigen durften
das Pferd streicheln und
trauten sich, mit dem
Mann im roten Mantel
zu sprechen. 
Nicht nur Kinder aus
Morschenich Alt und
Neu, sondern auch viele
Kinder unseres Kinder-
garten Bürgewald
waren mit ihren Fami-
lien stark vertreten und
sorgten für viele Zugteilnehmer und ein tolles Bild.

Das Tambourcorps der St. Lambertus Schützenbruderschaft, wel-
ches übrigens im Jahre 2019 das 25 jährige Jubiläum feiert, sorgte
für die musikalische Begleitung.

Nach dem Umzug durch teilweise mit Lampions geschmückte
Straßen, zog man zum Heizwerk. Hier wurde das große Martins-
feuer durch die Kameraden der Löschgruppe Morschenich ent-
zündet, die  für die Zugbegleitung, Absicherung und später auch
für die Brandwache sorgten.

St. Martin verteilte mit dem Ortsvorsteher Michael Dohmes die
Weckmänner an die Kinder und zur Belohnung nach dem langen
Marsch gab es für alle Teilnehmer warmen Kakao und Glühwein
am Feuer.

Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer und auch dem Bauhof
der Gemeinde Merzenich für die Herrichtung des Platzes inkl.
Feuerstelle.

anderen Vereinen suchen. Schade, dass es hier nicht zu einem Team
reicht“. Am Ende appelliert die Jugendleiterin an alle Eltern ihre
Kinder wieder zum Tennis zu schicken. Tennis interessierte Kinder
können sich gerne bei Nicole Spieß Tel. 0160. 950 860 85 melden.
Mit großer Freude sagen wir Danke an die ganze Jugendabteilung
und waren stolz mit 16 Kids die Saison beim Lasertag in Kerkrade
beendet zu haben und freuen uns wieder darauf, wenn es Mitte
April heißt „die Plätze sind geöffnet“.



36

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen!

Anfragen per Mail: sp@porschen-bergsch.de
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MILLIONEN VON STERNEN

Mit ihrem Sketch ,,Es gibt Millionen von Sternen“ gelang der
Seniorengruppe Bürgerhaus ein guter Einstieg am 25. Oktober in
den Seniorennachmittag der Gemeinde Merzenich. Die älteste
Teilnehmerin mit 89 Jahren kam auch aus der Seniorengruppe
Bürgerhaus und erhielt vom Bürgermeister Gelhausen ein kleines
Präsent. Die Seniorinnen der Seniorengruppe Bürgerhaus sind
zwischen 68 und 89 Jahren alt. Es gehört schon ganz viel Mut
dazu den Rollator stehen zu lassen, auf die Bühne zu gehen und
sich im Takt der … “Millionen von Sternen“ zu bewegen.
MÄDELS, das habt IHR prima gemacht und der Applaus war
Euer Lohn dafür.

Mandolinenclub aus Pier 
zu Gast im Marienhof

Ende Oktober war der Mandolinenclub „T.C. Rurland Pier“
in Begleitung der 8 „Rurland Singers“ zu Gast im Senioren-

haus Marienhof.
Abwechslungsreiche Musik von Heimatliedern über Eifel- und
Tiroler Musik bis hin zu Klassikern der Moderne versetzten die
Bewohner und Besucher bei Kaffee und Kuchen gleich von

Anfang an in einen Konzertsaal und luden zum Mitsingen und
Mitschunkeln ein.
Besonderen Gefallen fand der Sologesang des italienischen Klas-
sikers „O Sole Mio“. Gedanklich wurden die Zuhörer von der
herbstlichen Merzenicher Burgstraße an die italienische Riviera
versetzt und ließen sich im Rauschen des Meeres von der Sonne
bescheinen…………….
Alfons Schwalbach, Leiter und zugleich Dirigent des Mandoli-
nenclub „T.C. Rurland Pier“, verstand es, das Publikum bei dem
fast 90-minütigen Konzert neben der überzeugenden musikali-
schen Darbietung auch mit seiner Moderation bestens zu unter-
halten.
Immer wieder dankte das Publikum den Musikern mit viel
Applaus für einen insgesamt überzeugenden Auftritt.
Gemeinsam ließ man mit Zugaben und dankenden Worten der
Gastgeber einen gelungenen Nachmittag ausklingen und freut
sich schon jetzt auf ein hoffentlich baldiges Wiedersehen mit dem
„T.C. Rurland Pier“ in Begleitung der „Rurland Singers“ im
Seniorenhaus Marienhof.

Sonstiges



Nach dem Einzug in die Kirche hielt der hochwürdigste Herr eine
längere Ansprache über die irdischen und himmlischen Güter, die
er bei dem Segen über die Pfarre Golzheim herabgefleht habe:
Segen der Ernte, Gesundheit, den Eltern gute Kinderzucht, vor
allem aber die himmlische Gabe des wahren Glaubens. Beim
Hinausgehen intonierte die Orgel das Lied: „Wir sind im wahren
Christentum“.
Nach einem kurzen Aufenthalt im Pfarrhaus fuhr der Herr Erz -
bischof gegen 8 ½ Uhr, als es bereits dunkelte, nach Düren
zurück. Die Bewohner von Golzheim werden des Tages noch
lange gedenken.

Skizze des Turms der 1895 abgebrannten Pfarrkirche vor der Instand-
setzung im Jahre 1904 (Sammlung Dechant Hochscheid, Pfarrer in
Golzheim von 1907 - 1947).
Heinz-Ullrich Könsgen und Johannes Müller

38

Merzenicher Ratsfraktionen
(Hinweis: Die Verantwortlichkeit für die in dieser Rubrik

erscheinenden Beiträge liegt ausschließlich 
bei der jeweiligen Ratsfraktion)

CDU-Fraktion: 
In den Ortsteilen stehen für eine Bürgersprechstunde zur Verfügung:
In Girbelsrath: Ortsvorsteher Ralf Locker, Tel.: 02421 – 972583
In Merzenich: Ortsvorsteher Dirk Guder, Tel.: 02421 – 392740
In Morschenich: Ortsvorsteher Michael Dohmes, Tel.: 0178 – 2549300
In Golzheim: Ortsverbandsvorsitzender Klaus Bremke, 
Tel.: 02275 – 2032706
Termine sind möglich nach telefonischer Vereinbarung. 
SPD-Fraktion:
Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:
Merzenich:    Jürgen Zeyen, 02421 – 394665
                      Juergen.zeyen@spd-merzenich.de
Golzheim:      Rodja Rittlewski, 02275 – 4709
                      Rodja.rittlewski@spd-merzenich.de
Girbelsrath:   Thorsten Utzerath, 02421 – 770874
                      Thorsten.utzerath@spd-merzenich.de
Morschenich: Alexander Förster, 02421 – 500424
                      Alexander.foerster@spd-merzenich.de
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht. 
Informationen unter: www.spd-merzenich.de
Fraktion aktiv für Merzenich:
Bürgersprechstunde rund um die Gemeinderatsarbeit. 
Sprechen Sie uns auf Themen an, die Sie berühren. 
Termine nach telefonischer Vereinbarung oder per E-Mail 
Vorstand@aktiv-merzenich.de, Mobil: 0171 – 2272567
Fraktion BÜNDNIS 90 DIE GRÜNEN
Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:
Ingeborg Geuenich 02421-495215, ingeborg.geuenich@gmx.de
Vera Boltersdorf, v.boltersdorf@gmx.de

Golzheimer Geschichte:
Bischofsbesuch Anno 1886
- Dürener Zeitung vom 21. Juli 1886 -

Besuch des Erzbischofs Philippus (Philipp Krementz) aufgrund
der Firmungen im gesamten Kreis Düren, bei denen der Erzbi-
schof 8521 Firmlingen das Sakrament der Firmung erteilte.
Golzheim, 18. Juli. Als der hochwürdige Erzbischof am 10. d. M.
zu  Girbelsrath die Konsekration der Pfarrkirche und den Akt der
Firmung vollzogen hatte, da fand er leider keine Zeit mehr, auch
die etwas abseits liegende Pfarre Golzheim, deren Jugend an dem
Tage gefirmt worden war, zu besuchen, obwohl dort schon alles
zu einem würdigen Empfange des hohen Herrn vorbereitet war.
Daraufhin wurden in den folgenden Tagen alle Triumphbogen
und Fahnen nach Eschweiler, Nörvenich, Merzenich und Mor-
schenich verliehen.
Da – heute Mittag gegen 1 Uhr verbreitete sich wie ein Lauffeuer
die Kunde durch den Ort: „Der Herr Erzbischof trifft um 6 Uhr,
von Morschenich kommend hier ein!“ – Was tun? Im ganzen
Dorfe sind keine 4 Fahnen mehr, und doch muß etwas geschehen.
Zu Wagen und zu Fuß wird ausgezogen nach Eschweiler und
Nörvenich, denn die anderen Orte werden nichts herausgeben,
da sie an demselben Tage den hohen Gast erwarten. Die Bewoh-
ner der erstgenannten Dörfer legen was nicht niet- und nagelfest
ist von Ziergegenständen auf die Wagen, ohne zu fragen für wen,
und siehe da, um 4 Uhr stehen 33 Triumphbogen, die Häuser
sind reich bekränzt, und das Dorf ist wie mit Zauberschlag inner-
halb drei Stunden in einen mit Blumen unterstreuten, von
Fahnen durchwehten Laubwald umgewandelt.
Und da eine Überraschung selten alleine kommt, so lief gegen 4
Uhr die Nachricht ein: „Der hochwürdigste Herr trifft nicht von
Morschenich, sondern von Merzenich hier ein.“ Als der Herr
Bischof um 7 ½ Uhr, begleitet von einer Escorte der Merzenicher
Schützengesellschaft eintraf, und Herr Pfarrer Springmühl ihm
den Sachverhalt mitteilte, da hat der hohe Herr gestaunt ob der
Arbeit, welche innerhalb weniger Stunden geschehen war.

WIR GEMEINSAM wird in der Seniorengruppe ganz groß
geschrieben. Dies war an diesem Seniorennachmittag ganz deut-
lich zu sehen. Und der Inhalt des großen, gelben Kartons, den sie
vom Bürgermeister Gelhausen nach ihrem Auftritt erhielten
bleibt ein Geheimnis der Seniorengruppe Bürgerhaus.
B.h.
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